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Patientenverfügung 
und Vorsorge-
vollmacht
Am donnerstag, 9. Februar 2023, um 
18:30 Uhr findet in der Bücherei ein In-
formationsabend zum Thema „Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht“ 
mit Dr. Bettina Knorr statt. Die Ärztin 
und Palliativmedizinerin Frau Dr. Bet-
tina Knorr ist Leiterin der Informations- 
und Beratungsstelle für Patientenver-
fügung (Hospizverein Bamberg e.V. in 
Kooperation mit der Hospiz-Akademie 
Bamberg). An diesem Abend wird sie 
allgemeine Informationen zu den The-
men „Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht“ geben. Medizinische, 
ethische und rechtliche stehen hier im 
Fokus. Dr. Bettina Knorr wird verdeut-
lichen, wie wichtig es ist, für den Fall 
Vorsorge zu treffen, wenn man selber 
nicht mehr entscheiden kann.
Kartenreservierung: Während der Öff-
nungszeiten in der Bücherei oder per 
Mail unter buecherei@gemeinde-
gundelsheim.de

2023 gemeinsam begrüßt
In der Silvesternacht lud die Gemeinde Gundelsheim alle Mitbürger*innen ein, 
gemeinsam das neue Jahr willkommen zu heißen. 
Im Jahr 2015 hatten die neuen Mitbürger*innen aus Syrien den Gedanken des 
gemeinsamen Silvester-Feierns an Bürgermeister Merzbacher herangetragen, 
der diesen Vorschlag gerne aufgegriffen hat. Seither wird diese Idee jährlich 
in die Tat umgesetzt. Ab 22:30 Uhr stand alles bereit: Feuertonnen, Gläser, Sekt, 
Gebäck. Für gute Stimmung sorgten die über 200 Gäste, die der Einladung 
von Bürgermeister Merzbacher gefolgt waren. Sie feierten fröhlich und stießen 
bei milden Temperaturen um Mitternacht auf ein glückliches und gutes neues 
jahr 2023 an. 
“Das ist die Mühe wert“ freute sich Merzbacher über die vielen glücklichen 
Gesichter. GUTES NEUES JAHR 2023 - Gesundheit, Zufriedenheit und das nötige 
Quäntchen Glück.

neujahrsempfang 
im seniorenzentrum 

in großer Runde begrüßte die Einrichtungsleitung Ivonne Wagner zusammen 
mit allen Mitarbeiter*innen und Bewohner*innen des Seniorenzentrums Gun-
delsheim das Jahr 2023. Zusätzlich besuchte der Schlotfeger Günter Schmel-
zer die Senioren und Seniorinnen. 

Zur großen Freude aller Bewohner*innen des Seniorenzentrums Gundels-
heim organisierte Pflegedienstleitung Jennifer Bottieri gemeinsam mit den 
Mitarbeiter*innen der sozialen Betreuung ein gemütliches Beisammensein am 
Jahresanfang und verschaffte mit einem Glas Sekt, diversen Häppchen und 
guter Laune einen vielversprechenden Start in das bevorstehende Jahr. Für 
zusätzliches Glück erschien auch Schornsteinfeger Günter Schmelzer, um den 
Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen einen kleinen Glückbringer als Wegbe-
reiter zu überreichen und zusammen auf ein zufriedenes und gesundes Jahr 
2023 anzustoßen.

schnelltests 
Öffnungszeiten rathaus 
Dienstag: 16.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
donnerstag: 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Sonntag: 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr. 
Aufgrund der Nachfrage können in be-
sonderen Fällen auch Testungen wäh-
rend der Öffnungszeiten im begrenz-
ten Rahmen angeboten werden. Eine 
Anmeldung unter 0951 944440 oder 
poststelle@gemeinde-gundelsheim.
de mindestens 24 Stunden ist immer 
notwendig, eine anschließende Bestä-
tigung der Gemeinde ebenso.



neues Jahr rundgang 2023

GEMEinschaFT und 
ZusaMMEnhalT wer-
den großgeschrieben 
Schon seit Jahren versteht sich der Neues-Jahr-Empfang der Gemeinde Gun-
delsheim nicht als Ort der langen Reden, der Selbstbeweihräucherung und ver-
staubter Rituale, sondern als Möglichkeit, sich ungezwungen zu begegnen, ins 
Gespräch zu kommen, miteinander zu lachen und auf das neue Jahr anzustoßen. 

traditionell begrüßte die Gemeinde Gundelsheim beim Neues-Jahr-Emp-
fang in der Michael-Arneth-Schule Neubürger*innen, Alteingesessene 
sowie Ehrengäste und bot ihnen einen unterhaltsamen und kurzweili-
gen Abend, an dem sonst über 300 Gäste zusammenkamen. Die Ge-
gebenheiten änderten sich mit der Corona-Pandemie und den damit 

verbundenen Einschränkungen. Ein Zusammenkommen in altgewohnter Weise 
war nicht möglich. Ein kompletter Verzicht stand nie zur Debatte und auf Initi-
ative von Bürgermeister Merzbacher hat man sich kurzerhand eine Alternative 
einfallen lassen:  Den Neues-Jahr-Rundgang. Ein Spaziergang durch Gundels-
heim, bei dem viele Gebäude beleuchtet wurden. Die positive Resonanz aus 
der Bürgerschaft auf die beleuchteten Häuserfassaden war überwältigend und 
die Aktion wurde zu einem vollen Erfolg! 
Nach 2021 und 2022 heißt die Gemeinde Gundelsheim nun zum dritten Mal das 
neue Jahr mit einem Rundgang durch den Ort willkommen und Gebäude rund 
um die Ortsmitte – von katholischer Kirche, über das Rathaus, den Leitenbach 
entlang zur Bücherei und  Spezerei - werden gekonnt mit Licht und um 20:00 Uhr 
auch mit Livemusik unter den Platanen in Szene gesetzt. Es gibt Kleinigkeiten 
zum Essen und Trinken, die dann beim Spaziergang verzehrt werden können. 
Einfach einmal anhalten und genießen, miteinander ins Gespräch kommen 
und auf das neue Jahr anstoßen: Neue sowie bekannte Gesichter, schöne Be-
gegnungen, überraschende Momente.

samstag, dem 28. Januar 2023 von 18 bis 21 uhr – Ortsmitte Gundelsheim
Gebäude leuchten, Menschen freuen sich – Gundelsheim geht gemeinsam. 

liebe 
Mitbürger*innen,
“Wer nur zurückschaut, kann nicht 
sehen, was auf ihn zukommt“ 
(Konfuzius)

Und so lassen Sie uns voller Zuver-
sicht nach vorne blicken – in der 
Hoffnung auf Frieden, Gesundheit 
und Zufriedenheit. Jede*r kann 
dazu seinen Betrag leisten und 
nicht nur seine eigenen Befind-
lichkeiten, seine eigenen Vorteile 
bedienen. Unsere Gesellschaft hat 
sich geändert - mehr schwarz-weiß, 
mehr den Blick auf sich selbst und 
ganz klar die Verantwortung immer 
bei den anderen suchend. Das 
kann auf Dauer nicht gut gehen. 
Von anderen etwas fordern und es 
selbst nicht einhalten. Den ande-
ren Vorschriften machen und selbst 
nicht danach leben. 
Lassen Sie uns gemeinsam dies in 
den Fokus nehmen und daran ar-
beiten. Gundelsheim hat schon oft 
bewiesen: Da geht ein bisschen 
mehr. Wer hat schließlich selbst Fes-
te und Begegnungen auch wäh-
rend der Pandemie gefeiert? Wo 
waren die Vereine immer durch-
wegs aktiv und haben ihre Mitglie-
der begeistert?
Kurzum: Gemeinsam geht mehr … 
Ein Gutes neues Jahr 2023!

ihr

Jonas Merzbacher



die Bewältigung der Klimak-
rise wird zu einer der größ-
ten Herausforderungen der 
zukünftigen Jahre werden. 

Hier wird entscheidend sein, dass 
sich alle einbringen. “Umwelt geht 
uns alle an“, so Bürgermeister Jonas 
Merzbacher und weist auf drei För-
derprogramme der Gemeinde hin, 
die einen Anreiz setzen sollen und in 
der letzten Gemeinderatssitzung be-
schlossen wurden. 
Seit 2009 hatten Gundelsheimer 
Hauseigentümer*innen die Mög-
lichkeit, sich den sog. “Energiespar-
check“ durch die Gemeinde Gun-
delsheim mit einem Betrag von bisher 
30,- Euro bezuschussen zu lassen. 
Nun wurde auf Vorschlag von Bür-
germeister Merzbacher eine Weiter-
führung des Zuschussbetrages durch 
den Gemeinderat beschlossen und 
sogar noch erhöht. Die Gemeinde 
fördert somit künftig die Energiebera-
tung mit 10 % der Kosten bzw. maxi-
mal mit 50,- Euro. Ziel der Beratung ist,  
Haus-eigentümer*innen auf energie-
sparende Maßnahmen hinzuweisen, 
welche am Gebäude und an der 
Heizungsanlage zur Verminderung 
des Energieverbrauches durchge-
führt werden können. Ein allgemeiner 
Vor-Ort-Termin mit einem Energie-

Förderprogramme für 
hauseigentümer*innen 
in Gundelsheim

berater kostet in der Regel zwischen 
350,- Euro und 450,- Euro. Bei der Kli-
maallianz Bamberg kostet die Initial-
beratung 350,- Euro, wobei der Eigen-
anteil für den Beratungsempfänger 
150,- Euro beträgt.
Eine weitere Fördermaßnahme der 
Gemeinde zur Entlastung der Um-
welt stellt das Pumpenaustauschpro-
gramm dar, das seit dem Jahr 2010 
besteht.
Alte Heizungspumpen können rund 
10 Prozent der Stromkosten eines 
Haushalts ausmachen. Der Austausch 
einer Heizungspumpe, auch Umwälz-
pumpe genannt, rechnet sich somit 
bei älteren Modellen. Die Kosten für 
die Erneuerung einer Heizungspum-
pe liegen derzeit, je nach Ausführung 
zwischen 100,- Euro bis 500,- Euro. In 
der letzten Gemeinderatssitzung wur-
de die Weiterführung des Austausch-
programmes vorgeschlagen und 
durch den Gemeinderat beschlos-
sen. Die Gemeinde bezuschusst so-
mit weiterhin den Austausch der Hei-
zungspumpe mit 10 % der Kosten bzw. 
max. 50,- Euro je Pumpe. 
Auch bei der Errichtung von Mini-Pho-
tovoltaik-Anlagen möchte Gundels-
heim einen Anreiz setzen und fördert 
künftig den Einbau des sog. “Balkon-
kraftwerks“. 

Haushalte, die einen Balkon oder 
eine Terrasse besitzen, können mit 
dieser Mini-Solaranlage Strom für 
den eigenen Bedarf beziehen und 
so einen maßgeblichen Beitrag zum 
Schutz der Umwelt sowie zur Ener-
giewende leisten. Die Anlagen be-
stehen meist aus einzelnen Modu-
len, die sich auf dem Balkon, an der 
Fassade oder im Garten aufstellen 
lassen und sind in der Regel geneh-
migungsfrei. Die Komplettkosten pro 
Modul liegen aktuell bei ca. 1.100 
Euro. Der Anschluss erfolgt über eine 
spezielle Einspeisesteckdose, die Ein-
speisung in das öffentliche Stromnetz 
muss bei der Bundesnetzagentur so-
wie beim Netzbetreiber angemeldet 
werden. Per Gemeinderatsbeschluss 
wird nun auch bei derartigen Anla-
gen ein Zuschuss in Höhe von 10 % 
bzw. max. 100 Euro pro Anlage und 
Eigentümer*in gewährt. Zum Erhalt 
der Zuschüsse reicht die Vorlage der 
Rechnung sowie ein formloser Antrag 
bzw. Anschreiben innerhalb von vier 
Wochen nach der Maßnahme. Die 
Förderungen laufen bis 31.12.2023.

Schlupfloch 
im neuen Jahr
JAM startet ins neue Jahr und das 
Schlupfloch ist wieder zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet:
Kindertreff
Der Kindertreff findet während der 
Schulzeit donnerstags von 15:00 bis 
17:00 Uhr statt. Das aktuelle Pro-
gramm kann dem Flyer (entnom-
men werden. Der Kindertreff ist kos-
tenlos, außer es werden Kosten auf 
dem Flyer erwähnt.
Jugendtreff
Der Jugendtreff findet immer diens-
tags von 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr und 
donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr 
statt. Am Dienstag  (17.01.) wer-
den wir während der Öffnungszeit 
gemeinsam planen, welche Akti-
vitäten wir in den kommenden Ju-
gendtreffs durchführen wollen. Bis 
zu den Faschingsferien wird es zu-
dem dienstags von 16:00 bis 17:00 
Uhr die „offene Turnhalle“ (Schul-
turnhalle) ab 10 Jahren geben.
Die aktuellsten Informationen er-
halten Sie über den WhatsApp-Sta-
tus von Dominik Scheer. Wer diesen 
noch nicht erhält, kann Dominik 
unter der 0173 5664150 kontaktie-
ren und wird mit aufgenommen.

Foto: Ralf Kalytta - stock.adobe.com



„lassen sie es sich schmecken“
der speiseplan der spezerei von 16. bis 25. Januar 

„n Guadn“ wünscht das Team Spezerei. Täglich gesundes warmes Mittages-
sen ohne Aufwand, lässt sich schnell und einfach über den Lieferservice der 
Spezerei beziehen. Die Speisen werden täglich frisch und vor Ort hergestellt. 
Für 6.50 Euro unter der Woche und 7.50 Euro am Wochenende wird bis zur 
Haustür geliefert. Anfragen oder Bestellungen: info@spezerei-gundelsheim.de 
oder 0951/18071041.
speiseplan der spezerei vom 16. bis 25.01.

Öffnungszeiten sPezeRei
Montag:    11:30 bis 14:00 Uhr
   ab 17:00 uhr
Dienstag:   11:30 bis 14:00 Uhr
Mittwoch:   11:30 bis 14:00 Uhr
Donnerstag: 11:30 bis 14:00 Uhr
   ab 17:00 uhr
Freitag:   11:30 bis 14:00 Uhr
   ab 17:00 uhr
Samstag:   11:30 bis 14:00 Uhr
   ab 17:00 uhr
sonntag:   ab 11:30 Uhr durchgängig
anfragen und reservierungen: 
info@spezerei-gundelsheim.de, 
0951/18071041.

Ab Freitag, dem 13.01.2023, 
heißt es frisch ins neue Jahr 
starten. Mit Schwarzwurzel-
Cremesuppe mit Pilzklöß-

chen, Pastramiröllchen mit Rucola 
und Rote Beete, Spaghetti mit Grün-
kohl, Streckrübe und Apfel und Geba-
ckenes Karpfenfilet mit Salzkartoffeln 
und Rettichsalat. Als Feinschmecker-

spezerei Gundelsheim
neues Jahr – neue Gerichte

Highlight für den Jahresbeginn wer-
den gebratene Rehmedaillons sowie 
geschmorter Straußenbraten angebo-
ten.  Auch in die dauerhafte Speise-
karte erhalten neue sommerliche und 
herzhafte Gerichte eine Rückkehr, 
so kann man sich schon jetzt auf die 
Frühjahrszeit und die Sonnenstunden 
im Biergarten freuen.

Montag, 16.01.23
Bratwürste mit Sauerkraut 
und Kartoffelbrei, Gemischter Salat
Vegetarische Bratwürste 
mit Sauerkraut und Kartoffelbrei 
Gemischter Salat
dienstag, 17.01.23
Lasagne, Mascarponecreme
Gemüselasagne, Mascarponecreme
Mittwoch 18.01.23
Putengeschnetzeltes mit Karotten 
und Reis
Bananenquark
Gebratener Reis mit Gemüse 
und Sojasoße, Bananenquark
donnerstag 19.01.23
Braumeisterschnitzel mit Röstiecken 
Wackelpudding „Kirsch“
Gemüseauflauf
Wackelpudding „Kirsch“

Freitag 20.01.23
Gebackenes Fischfilet mit Kartoffelbrei
Maissalat
Gemüseschnitzel mit Kartoffelbrei
Maisschnitzel
samstag 21.01.23
Kammsteak mit Bohnengemüse und 
Kartoffeln
Panna cotta
sonntag 22.01.23
Schweinbraten mit Blaukraut 
und Klöß
Zwetschgenkuchen
Montag 23.01.23
Gebackener Leberkäs 
mit Kartoffelsalat
Bauernsalat
Syrischer Gemüsereis mit Aubergine 
und Joghurt (Magluba)
Bauernsalat

Zum Neuen Jahr in Gundelsheim ge-
hört mittlerweile auch der Neues Jahr 
Rundgang. Auch die Spezerei hat am 
Samstag, dem 28.01.2023, wie üblich 
geöffnet. Am Abend können, auf 
Grund des Neues-Jahr-Rundgangs, 
Reservierung nur per Mail angenom-
men werden. Senden Sie dazu bitte 
eine Mail an info@spezerei-gundels-
heim.de. Vielen Dank!
Das Team Spezerei freut sich auf Ihren 
Besuch!

spezerei-
Mittagstisch
Täglich gibt es von 11.30 bis 13.30 
Uhr in der Spezerei Mittagstisch: 
Salat mit Hähnchenstreifen, Cur-
rywurst, Tagesgericht vegetarisch, 
Nudeln Toskana. Natürlich gibt es 
zum Mittagstisch besonders gute 
Angebote ab 6,50 Euro. Eine Reser-
vierung ist nicht notwendig. 

dienstag 24.01.23
Jägerschnitzel mit Kroketten
Marmorkuchen
Gebratener Tofu mit Pilzrahmsauce
Marmorkuchen
Mittwoch 25.01.23
Hähnchenfrikassee mit Reis
Gurkensalat
Tomatenbulgur mit Bohnengemüse
Gurkensalat



Parken in der 
bachstraße
Die Gemeinde Gundelsheim hat in der 
Bachstraße einen neue Parkmöglich-
keit  geschaffen. Der Parkplatz befin-
det sich neben dem ehemaligen Kin-
dergarten, somit kann dort auf kurzem 
Fußweg die Brücke über den Leiten-
bach gequert werden.  
An dieser Stelle der Hinweis, das halb-
seitige Parken auf dem Gehweg ist 
auch weiterhin auf Höhe des Alten 
Rathauses oder der ehemaligen VR-
Bank verboten. Der Umweg auf der 
Straße für Fußgänger oder Personen 
mit Rollator oder Kinderwagen ist an 
vielen Stellen unzumutbar, insbeson-
dere wegen der Gefahr an unein-
sichtigen Stellen. Nutzen Sie die aus-
gewiesenen Parkmöglichkeiten in der 
Ortsmitte und vermeiden Sie Gefah-
rensituationen für andere Verkehrsteil-
nehmer.

Fasching in Gundelsheim
2023 findet der Gundelsheimer Fasching wieder in der Schulturnhalle statt. Ver-
anstalter ist der SV Gundelsheim, der in diesem Jahr auch sein 100-jahriges Be-
stehen feiert. Partytime in Gundelsheim ist das Faschingsmotto, da es im Jubilä-
umsjahr viel zu feiern gibt. Als Faschingsoutfit können Kostüme aus den letzten 
Jahrzehnten getragen werden, wie z. B. Garderoben aus den 20ern, Rockabilly-
Style aus den 60ern, flippige 70er Hippie-Klamotten, Dauerwelle aus den 80ern 
und Techno-Utensilien aus den 90ern. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Zusätzlich gibt es noch eine kleine Änderung: Der traditionelle Fasching am 
Sonntag wird durch einen Rosenmontagsball ersetzt, der mit ein paar Überra-
schungen gespickt sein wird. Seien Sie gespannt. Karten gibt es ab dienstag, 
dem 17. Januar 2023 im rathaus der Gemeinde Gundelsheim.

18.02.2023
Faschingsball mit den blechstreetboys
Einlass: 19:00 Uhr Beginn: 20:00 Uhr 
Karten im Vorverkauf 12 € und an der Abendkasse 15 €
20.02.2023
rosenmontagsball mit den regnitzauer spitzbuam
Einlass: 18:00 Uhr Beginn: 19:00 Uhr
Karten im Vorverkauf 6 € und an der Abendkasse 8 €
21.02.2023
Kinderfasching mit dJ ratzi 
Beginn 14:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Winterfest des 
seniorenclubs
 
Das KAB Seniorenteam startet wieder 
durch und beginnt gleich im Januar 
mit dem Winterfest. 
Am Donnerstag, dem 19.1.2023 wird 
hierzu herzlich eingeladen, bei Kaffee 
und Kuchen um 14:30 Uhr im Pfarrheim 
einen gemütlichen Nachmittag zu 
verbringen. 
Als besonderes Glanzlicht wird Wilhelm 
Wolpert auf Einladung von Bürger-
meister Jonas Merzbacher aus seinen 
“Fränkischen Gschichtla“ lesen. 
Das Team Seniorenclub freut sich auf 
einen lustigen und kurzweiligen Nach-
mittag und begrüßt natürlich auch im-
mer gerne neue Gäste.



im Januar 2023 kommt es im ge-
samten Landkreis an den über 250 
Containerstandorten – und somit 
auch in Gundelsheim zu einer we-

sentlichen Änderung: Nach 30 Jahren 
„verschwinden“ die Behälter für Dosen 
bzw. sonstige Metallverpackungen. 
Stattdessen werden diese Abfallarten 
ab Jahreswechsel gemeinsam mit 
anderen Verkaufsverpackungen aus 
Kunst- bzw. Verbundstoffen im „Gel-
ben Sack“ gesammelt. Darüber hin-
aus können Dosen weiterhin auf den 
elf Wertstoffhöfen des Landkreises ab-
gegeben werden.
Die Qualität der „Gelben Säcke“ wur-
de verbessert. Dennoch empfiehlt es 
sich, vor dem Einwurf der Dosen de-
ren Deckel komplett abzutrennen und 
anschließend in die jeweilige Dose zu 
geben. Dadurch soll einer möglichen 
Beschädigung der „Gelben Säcke“ 
vorgebeugt werden. Der eingesetzte 
Entsorger (Fa. Remondis) bittet dar-
um, dass die „Gelben Säcke“ immer 
zugebunden zur Abfuhr bereitgestellt 
werden. Landkreisbürgerinnen und 
-bürger erhalten zusätzliche Säcke bei 
den jeweiligen Stadt-, Markt- und Ge-
meindeverwaltungen bzw. im Land-
ratsamt.
 
Tourenplanänderungen bei 
restabfall- und biotonnen

Darüber hinaus kommt es ab 2023 zu 
weiteren Änderungen in der Abfall-
wirtschaft. So hat die Fa. Eichhorn als 
zuständiger Entsorgungsdienstleister 
zum Jahreswechsel Optimierungen 
am Tourenplan vorgenommen. Kon-
kret betroffen sind die Gemeinden 
Pettstadt, Priesendorf und Viereth-
Trunstadt. Die Umstellungen können 
auch Auswirkungen auf die Abfuhr 
in den übrigen Landkreisgemeinden 
haben. Abfallbehälter und „Gelbe Sä-
cke“ müssen deshalb am Tag der Ab-
fuhr ab 6:00 Uhr bereit stehen, unab-
hängig, ob sich der Abfuhrtag ändert 
oder nicht.
Kostenloser Erinnerungsservice – Sämt-
liche Abfuhrtermine sind im Abfallka-
lender 2023, der kürzlich an alle Haus-
halte verteilt wurde, beinhaltet. Auf 

„aufgestiegen abgefahren“ 
8400 Kilometer solo auf dem Fahrrad, an der Atlantikküste entlang, im Sommer 
2022. Angelika Gaufer ist vom Süden Portugals ans Nordkap Norwegens gera-
delt und hat die Fülle an Erlebnissen im Anschluss in ein Buch gegossen. Sitzen 
Sie ganz bequem, steigen Sie mit aufs Rad und lauschen Sie einer Kostprobe 
aus inspirierenden Begegnungen, kulinarischen Erlebnissen, faszinierenden 
Natureindrücken und dem, was diese Reise mit einem Menschen macht… ein 
paar grandiose Bilder sind wie im Buch auch bei der Lesung mit im Gepäck. 
Eintritt 12 Euro zugunsten der Bücherei inklusive Getränken und Häppchen.
Samstag, 21.01.2022, 18:00 Uhr, Anmeldung über bücherei@gemeinde-gun-
delsheim.de. Herzliche Einladung auch zur kulinarischen Fortsetzung im An-
schluss in der Spezerei – Tischreservierungen werden direkt dort entgegenge-
nommen. www.aufgestiegen-abgefahren.de

neu ab 2023: 

dosen kommen in 
den „Gelben sack“

www.abfalltermine-bamberg.de kön-
nen Landkreisbürgerinnen und -bürger 
gemeindebezogen die neuen Ab-
fuhrtermine 2023 im pdf-Format oder 
als digitalen Kalender herunterladen. 
Außerdem können sich Interessierte 
kostenfrei für den E-Mail- Erinnerungs-
service registrieren. Zusätzlich werden 
auf dem Portal unentgeltlich Apps 
zum Download angeboten.

Was kommt in den Gelben sack? 
Grundsätzlich nur Verkaufsverpackun-
gen, z.B.:
• (Konserven-)Dosen/Weißblech
• Kunststoff-Folien (Plastiktüten usw.)
• Kunststoff-Flaschen (Shampoofla-
schen usw.)
• Mischkunststoffe (Becher, Netze 
usw.)
• Verbundverpackungen (z. B. Ge-
tränke- und Milchtüten)
• Styropor (Formteile von verpackten 
Haushaltsgeräten usw.)

Was nicht?
• Verpackungen aus Glas (zum Wert-
stoffcontainer)
• Verpackungen aus Papier oder Pap-
pe (Papiertonne/ Wertstoffhof)
• Verpackungen mit Resten schad-
stoffhaltiger Produkte (Problemmüll-
sammlung)
• alle Stoffe, bei denen es sich nicht 
um Verpackungen handelt



Am Montag, den 09. Januar 
2023 war es soweit. Josephi-
ne Weidmann, die Leitung 
der Kindetagesstätte St. Ma-

rien wurde nach 38 Dienstjahren in 
den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. bereitete ihr mit Unterstüt-
zung vieler HelferInnen ein wunder-
schönes Abschiedsfest.
Alle waren schon ganz aufgeregt. Wo-
chen vorher wanderte ein Fotoalbum 
heimlich von Gruppe zu Gruppe und 
so langsam füllten sich die Seiten mit 

nach fast 40 Jahren in den ruhestand…
Fotos, Erinnerungen, Gemälden und 
guten Wünschen für Josie. Auch eini-
ge Kinder aus der Vorschulgruppe üb-
ten ein selbstgedichtetes Abschieds-
lied mit der Melodie „Wer hat an der 
Uhr gedreht“ ein, welches sie bei der 
Feierlichkeit vortrugen. 
Nach einer Ansprache des Bürger-
meisters, gab Gabi Gottschall einen 
kurzen Einblick von Josies Werdegang 
von Erzieherin zur Leitung. Als ehemali-
ge Elternbeirätin und Kindergartenbe-
auftragte untermalte Gabi das Ganze 

zur Erheiterung Aller mit persönlichen 
Anekdoten der tollen gemeinsamen 
Zeit mit Josie. Danach schloss sich 
Pfarrer Berberich sowie der Eltern-
beirat (Nicole Hock, Anja Gotthardt)  
noch mit ein paar kurzen Worten an 
und das gesamte Personal von Kin-
derkrippe über Kindergarten bis hin zu 
den Hauswirtschaftskräften trug noch 
ein Lied vor, das ihr persönlich auf den 
Leib geschneidert war. 
So, und wenn Josie der Meinung war, 
„das war’s mit Abschied“, hatte sie 
sich leider geirrt:
Zum krönenden Abschluss wurde Jo-
sephine Weidmann von Bürgermeister 
Jonas Merzbacher und der neuen Kin-
dergartenleitung Sabine Fleischmann 
mittels einer Decke im hohen Bogen 
auf eine große blaue Turnmatte vor 
den Kindergarten befördert. 
Anschließend begab sich die gela-
dene Gesellschaft in die Scheune der 
Spezerei und ließ den Abend bei le-
ckerem Essen und guten Gesprächen 
ausklingen. 
Josie Weidmann hat den Kindergar-
ten Jahrzehnte Bereich, geprägt – viel 
Wertvolles und Bleibendes geschaffen 
– im Mittelpunkt standen dabei immer 
die Kinder. Nun wünschen alle einen 
verdienten (Un-)Ruhestand. 

Bürgermeister Jonas Merzbacher verabschiedete Josephine Weidmann nach 
38 Dienstjahren in den (Un-)Ruhestand.

in der Woche vor der ruhigen Ad-
ventszeit standen plötzlich kleine 
Baustellenschilder an der Wand 
neben der Schlafraumtür der Zwer-

gengruppe. Auf einem Schild stand 
„Hier entsteht eine Wichteltür“ .
Was bedeutet das?
Im Stuhlkreis wurde mit den Kindern 
gemeinsam besprochen, dass wohl 
demnächst ein Wichtel bei ihnen ein-
ziehe und ein Besuch von einem Wich-
tel etwas ganz Besonderes sei. Er lebt 
hinter der Wichteltür, tagsüber schläft 
er, nachts schleicht er heraus und ver-
zaubert die Wartezeit aufs Christkind 
mit vielen kleinen Ideen und Überra-
schungen. Da er ganz empfindliche 
Ohren hat, sucht er sich nur ruhige 
und harmonische Orte aus, an denen 
er verweilen kann.
Bald schon wurde festgestellt: Der 
Wichtel heißt Ole und ein kleiner Toll-
patsch war er auch.

Was macht ein Wichtel in der Zwergengruppe?
Als er die leckeren, von den Kindern 
gebackenen Plätzchen roch, wollte er 
sich selbst auch ein paar machen. Am 
nächsten Morgen, als die Zwerge in 
ihren Gruppenraum kamen, war alles 
voller Mehl und es roch verbrannt.
Mit Eifer machten die Kinder das Cha-
os sauber, legten zu Oles Trost ein paar 
ihrer gebackenen Plätzchen für ihn hin 
und sangen „Die Weihnachtsbäcke-
rei“.
Auch kleine Aufgaben hatte der Wich-
tel für die Kinder. Als es ganz kalt wur-
de und er fror, schickte er die Kinder in 
den Garten. Dort sollten sie für ihn Holz 
für ein Feuerchen sammeln.
Dennoch ging die Grippe an ihm nicht 
vorbei. Die Kinder umsorgten ihn mit 
Taschentüchern, einem Erkältungsbad 
und vielen Leckerlis, dass er ganz bald 
wieder gesund wird.
Der Wichtel wurde von den kleinen 
Zwergen gleich mit in den Alltag in-

tegriert, obwohl sie ihn nie zu Gesicht 
bekamen.
Die Zwergengruppe hatte sehr viel 
Spaß mit Ole und wünscht allen für das 
neue Jahr einen kleinen Wichtel, der 
helfend zur Seite steht, Geborgenheit, 
Zuversicht, Freude und Glück bringt. 
Jeder sollte etwas haben, an das er 
festhalten kann, ihn trägt, - auch wenn 
es nur fiktiv ist.



Offene Türen in Kinderkrippe 
und im Kindergarten
Der Kindergarten und die Kinderkrippe laden am Samstag, dem 21. Januar 
2023 zum Tag der offenen Tür ein. Von 14 Uhr bis 16 Uhr sind die Türen in allen 
Gruppen geöffnet und das Personal stehet Ihnen für Fragen zur Verfügung. 
anschließend sind alle zum Elternabend: neuanmeldung für 2023/24 
am dienstag, dem 23.01.2023 um 19.30 uhr in die Kindertagesstätte st. Marien, 
Karmelitenstraße 1 eingeladen. 
Insbesondere Eltern, die eine Aufnahme ihres Kindes in die Kinderkrippe oder 
Kindergarten zwischen dem 01.09.2023 und 31.08.2024 wünschen, sind zum 
Neulings-Elternabend am 23.01.2023 um 19.30 Uhr herzlich eingeladen. Hier kön-
nen auch Termine für die Anmeldetage von 24. – 26.01.2023 vereinbart werden. 
Natürlich sind die Terminabsprachen für die Anmeldetage auch per Mail oder 
telefonisch möglich:

anmeldung für das Kindergartenjahr 2023/2024

Die Anmeldetage finden persönlich von 24. – 26.01.2023 statt. 

Kindergarten „st. Marien“
Für einen Termin an den Anmeldetagen schreiben Sie bitte eine E-Mail an Kin-
dergarten@kita-gundelsheim.de mit dem Betreff „Kiga-Anmeldung“ und dem 
Namen Ihres Kindes. Gerne können Sie auch telefonisch, täglich zwischen 8 Uhr 
und 11 Uhr, einen Termin mit Frau Sabine Fleischmann (Kindergarten-Leitung)
unter der Tel. 0951/ 20875089 vereinbaren.

Kinderkrippe „st. Marien“
Für einen Termin an den Anmeldetagen schreiben Sie bitte eine E-Mail an Kin-
derkrippe@kita-gundelsheim.de mit dem Betreff „Krippenanmeldung“ und 
dem Namen Ihres Kindes. Gerne können Sie auch telefonisch, täglich zwischen 
8 Uhr und 11 Uhr, mit Frau Theresa Herold einen Termin unter der Tel. 0951/ 
20875087 vereinbaren.

Gartengestaltung 
mit trockenresis-
tenten Pflanzen  
Ein Garten, der rund ums Jahr attraktiv 
und lebendig bleibt, ist die Wunsch-
vorstellung vieler Menschen. Ange-
sichts zunehmender Wetterextreme, 
vor allem Hitze und Trockenheit im 
Sommer, kommen traditionelle Gar-
tenbilder allerdings ins Wanken. Wie es 
gelingen kann, mit robusten Stauden 
und Gehölzen trotz allem schön und 
naturnah zu gärtnern, heimischen Tie-
ren die Tore zu öffnen und problema-
tische Gartensituationen in den Griff 
zu bekommen, zeigt der Vortrag mit 
Gestaltungsbeispielen und Pflanztipps. 
Am Donnerstag, den 26.01.2023 um 
19:00 Uhr lädt der Gartenbauverein 
Gundelsheim Sie herzlich ein in den 
Kulturraum der Gemeinde Gundels-
heim zum Fachvortrag „Gartengestal-
tung mit trockenresistenten Pflanzen“ 
von Kreisfachberaterin Frau Klemisch 
vom Landratsamt Bamberg.

Mobil per E-auto 
Tarif- und Gebührenliste E-auto
pro stunde 6,- Euro
pro Tag 29,- Euro
pro Wochenende 79,- Euro
pro Woche 199,- Euro

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei der Gemeindeverwaltung unter 
Tel. 0951 94444-22, sowie online un-
ter Iwww.gemeinde-gundelsheim.de 
oder www.regionalwerkebamberg.de.

die Kinder 
brauchen dich…
… wenn Du Schwimmunterricht 
geben darfst. Die Wackelzähne 
(Vorschulkinder) wollen wieder 
gemeinsam Schwimmkurs ma-
chen und brauchen dafür eine*n 
Schwimmlehrer*in. Die Kosten für das 
Schwimmbad sowie deine Bezah-
lung würde der Förderverein Kinder-
gärten Gundelsheim übernehmen. 
Wir werden doch in Gundelsheim 
und Umgebung jemanden finden, 
der das übernimmt. Kurze Mail an 
poststelle@gemeinde-gundelsheim.
de oder Anruf 0951 9444415 genügt. 
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Kleinbatterien können im Rathaus, Karmelitenstr. 11, Ein-
gangsbereich, entsorgt werden.
Ein Altkleidercontainer steht am Bauhof der Gemeinde 
Gundelsheim. Dort ist auch ein Container für Elektroklein-
geräte und Metallteile aufgestellt.

Dosen ab 2023 in den „Gelben 
Sack“ - Dosencontainer fallen weg
Im Januar 2023 kommt es im gesamten Landkreisgebiet an 
den über 250 Containerstandorten zu einer wesentlichen 
Änderung: Nach ca. 30 Jahren „verschwinden“ dort die 
Behälter für Dosen bzw. sonstige Metallverpackungen. 
Stattdessen können diese Abfallarten ab dem Jahres-
wechsel dann gemeinsam mit anderen Verkaufsver-
packungen aus Kunst- bzw. Verbundstoffen im „Gelben 
Sack“ gesammelt werden. Darüber hinaus können Dosen 
weiterhin auf den elf Wertstoffhöfen des Landkreises 
abgegeben werden.
Die Qualität der „Gelben Säcke“ wurde deshalb noch-
mals verbessert; dennoch empfiehlt es sich, vor dem Ein-
wurf der Dosen deren Deckel komplett abzutrennen und 
anschließend in die jeweilige Dosen zu geben. Dadurch 
soll einer möglichen Beschädigung der „Gelben Säcke“ 
vorgebeugt werden.
Der eingesetzte Entsorger (Fa. Remondis) bittet darum, 
dass die „Gelben Säcke“ immer zugebunden zur Abfuhr 
bereitgestellt werden. Wie die Firma weiter informiert, 
ist in vielen Gemeinden die Grundverteilung 2023 der 
„Gelben Säcke“ bereits nahezu abgeschlossen. Landkreis-
bürgerinnen und -bürger erhalten unterjährig zusätzliche 
Säcke bei den jeweiligen Stadt-, Markt- und Gemeinde-
verwaltungen bzw. im Landratsamt.
Informationen zum „Gelben Sack“
Was darf hinein?

Grundsätzlich nur Verkaufsverpackungen, z. B.:
• (Konserven-)Dosen/Weißblech
• Kunststoff-Folien (Plastiktüten usw.)
• Kunststoff-Flaschen (Spülmittel-, Shampooflaschen usw.)
• Mischkunststoffe (Becher, Netze usw.)
• Verbundverpackungen (z.B. Getränke- und Milchtüten)
• Styropor (Formteile von verpackten Haushaltsgeräten 

usw.)
Was nicht?
• Verpackungen aus Glas (zum Wertstoffcontainer)
• Verpackungen aus Papier oder Pappe (Papiertonne/

Wertstoffhof)
• Verpackungen mit Resten schadstoffhaltiger Produkte 

(Problemmüllsammlung)
• Alle Stoffe, bei denen es sich nicht um Verpackungen 

handelt

Geringfügige Tourenplanänderungen bei Restabfall- und 
Biotonnen
Die Fa. Eichhorn als zuständiger Entsorgungsdienstleister 
hat zum Jahreswechsel Optimierungen am Touren-
plan vorgenommen und dabei Abfuhrtage geändert. 
Konkret betroffen sind die Gemeinden Pettstadt (bisher: 
Donnerstag, neu: Freitag), Priesendorf (bisher: Donnerstag, 
neu: Montag) und Viereth-Trunstadt (bisher: Montag, neu: 
Donnerstag).
Die Umstellungen können jedoch auch Auswirkungen 
auf die Abfuhrzeiten in den übrigen Landkreisgemeinden 
haben. Abfallbehälter und „Gelbe Säcke“ müssen deshalb 
am Tag der Abfuhr ab 6:00 Uhr bereit stehen, unabhängig 
davon, ob sich der Abfuhrtag ändert oder nicht.
Kostenloser Erinnerungsservice – 
Keine Abfuhrtermine mehr verpassen!
Sämtliche Abfuhrtermine sind im Abfallkalender 2023 
zusammengefasst, der kürzlich an alle Haushalte verteilt 
wurde. 

Veranstaltungskalender

16.01.2023 SPD Gundelsheim: Roter Dialog
19:00 Uhr Spezerei Gundelsheim, Hauptstr. 7
16.01.2023 B90/Die Grünen: Grün diskutiert!
20:00 Uhr Spezerei Gundelsheim, Hauptstr. 7
17.01.2023 CSU Gundelsheim: “Wir in Gundelsheim“
19:00 Uhr Sportlerheim Gundelsheim
18.01.2023 Gemeinderatssitzung
18:00 Uhr Michael-Arneth-Schule
19.01.2023 KAB-Senioren: Winterfest
14:30 Uhr Pfarrheim Gundelsheim
21.01.2023 KiTa St. Marien: Tag der offenen Tür
14 - 16:00 Uhr Kindertagesstätte St. Marien Gundels-

heim
21.01.2023 Lesung “Aufgestiegen Abgefahren“
18:00 Uhr Bücherei Gundelsheim
23.01.2023 KiTa St. Marien: Neulings-Infoabend
19:30 Uhr Kindertagesstätte St. Marien Gundels-

heim
24.01. – 26.01.2023 KiTa St. Marien: Anmeldung
8 – 11:00 Uhr Kindertagesstätte St. Marien Gundels-

heim
26.01.2023 Gartenbauverein: Vortrag
19:00 Uhr Kulturraum, Rathaus Karmelitenstr. 11
28.01.2023 Neues-Jahr-Rundgang
18:00 Uhr Ortsmitte Gundelsheim
09.02.2023 Infoabend “Patientenverfügung“
18:30 Uhr Bücherei Gundelsheim

Abfallwirtschaft

Grüngutcontainer - Gundelsheim Bauhof
Grüngutcontainer – Gundelsheim Bauhof

Winterzeit (01.12. - 28.02.)
Jeden 2. und 4. Samstag im Montag von  .  13:00 - 15:00 Uhr

Wertstoffhöfe
Hallstadt - Seebachmarter
Sommerzeit Winterzeit
Di 15:00 - 18:00 Uhr Di 15:00 - 17:00 Uhr
Do 15:00 - 18:00 Uhr Do 14:00 - 17:00 Uhr
Sa 9:00 - 14:00 Uhr Sa 10:00 - 13:00 Uhr
Memmelsdorf - Pödeldorfer Str. 100
Sommerzeit
(ab 28.03.2022)

Winterzeit
(ab 30.10.2022)

Mi 15:00 - 18:00 Uhr Mi 15:00 - 17:00 Uhr
Fr 15:00 - 18:00 Uhr Fr 15:00 - 18:00 Uhr
Sa 09:00 - 14:00 Uhr Sa 09:00 - 13:00 Uhr

Sommerzeit/Winterzeit = 
Europäische Sommerzeit/Winterzeit

Recyclingcontainer in Gundelsheim
für Glas & Dosen:

• Ortseingang „von Lichteneiche kommend 
auf dem Parkplatz
hinter dem SVG-Sportgelände“

• Bachstr. 5
• Ecke Königsweg/Zur Steinleite
• Standort „Waldstraße“

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten werktags von 07:00 
Uhr bis 19:00 Uhr. Sonntags ist der Einwurf nicht gestattet. 
Zuwiderhandlungen werden verfolgt. Mit Rücksicht auf die 
Nachbarn bitten wir, am Samstag erst ab 8 Uhr Gläser und 
Dosen zu entsorgen.
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N OT D I E N S T E  -  W I C H T I G E  R U F N U M M E R N

Notdienst bei Schäden an gemeindlichen Wasser- und Kanalleitungen, Straßen etc.
Telefon .......................................................................................................................................................01 51 / 54 43 05 15

Notdienst bei Störungen an der Gasleitung (E.ON Bayern)
Telefon .......................................................................................................................................................09 41 / 28 00 33 55

Notdienst bei Störungen an der Stromversorgung (E.ON Bayern)
Telefon .......................................................................................................................................................09 41 / 28 00 33 66

B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E

Rettungsdienst und ärztliche Bereitschaft bei 
lebensbedrohlicher Erkrankung und Unfällen
Telefon ............................................................ 112

Hausärztliche Bereitschaft
Telefon ..................................................... 116117
Welche/r Kinderarzt/ärztin Dienst hat, ist 
unter  ......................................................... 116117 
kostenlos zu erfahren.

Ärzte-Bereitschaftsdienst 
für Gundelsheim
Ab sofort werden alle medizinischen Notdienst-
anfragen u. a. aus der Gemeinde Gundelsheim 
an die Bereitschaftspraxis Scheßlitz verwiesen. 

Die diensthabenden Ärzte werden nicht ihre 
eigene Praxis geöffnet haben, sondern in der 
Bereitschaftspraxis tätig sein.

Die Bereitschaftspraxis befindet sich direkt 
neben der Juraklinik Scheßlitz, an der 
Liegendanfahrt (Oberend 29, 96110 Scheßlitz). 

Öffnungszeiten:
Feiertag, Wochenende: ..........09.00 - 21.00 Uhr

Mittwoch, Freitag: ....................16.00 - 20.00 Uhr

Vorabend eines Feiertages: ....18.00 - 20.00 Uhr

Telefonnummer: 09542/7 74 38 55

Eine telefonische Anmeldung ist nicht notwendig!

Hospizverein Bamberg  .................... 0951 955070

D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P OT H E K E N

Samstag, 14.01.2023
St. Hedwig-Apotheke, Tel.: 0951 / 23213,  
Franz-Ludwig-Str. 7, 96047 Bamberg
Samstag, 08:00 Uhr bis Sonntag 08:00 Uhr
VITALE APOTHEKE REAL Tiba Al-Rubaye e.K., Tel.: 
0951 / 1339191, Emil-Kemmer-Str. 2, 96103 Hall-
stadt
Samstag, 08:00 Uhr bis Sonntag 08:00 Uhr
Sonntag, 15.01.2023
Medicon-Apotheke, Tel.: 0951 / 5107700, 
Pödeldorfer Straße 142, 96052 Bamberg
Sonntag, 08:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr
St. Peter und Paul-Apotheke, Tel.: 09544 / 4895, 
Breitengüßbacher Str. 46, 96164 Kemmern
Sonntag, 08:00 Uhr bis Montag, 08:00 Uhr

Samstag, 21.01.2023
Ahorn-Apotheke, Tel.: 0951 / 5193131, 
Buger Str. 82, 96049 Bamberg
Samstag, 08:00 Uhr bis Sonntag 08:00 Uhr
Seehof-Apotheke, Tel.: 0951 / 44082, Hauptstr. 8, 
96117 Memmelsdorf
Samstag, 08:00 Uhr bis Sonntag 08:00 Uhr
Sonntag, 22.01.2023
Hubertus-Apotheke, Tel.: 0951 / 45000, 
Hauptsmoorstr. 56, 96052 Bamberg
Sonntag, 08:00 Uhr bis Montag, 08:00 Uhr
Schloss-Apotheke Trabelsdorf, Tel.: 09549 / 7770, 
Trabelsdorf, Bamberger Str. 24, 96170 Lisberg
Sonntag, 08:00 Uhr bis Montag, 08:00 Uhr

Bürgerservice • Öffnungszeiten  
• Wichtige Rufnummern

Rathaus
Telefon ................................................... 09 51 / 9 44 44 - 0
Telefax ................................................. 09 51 / 9 44 44 - 24
E-Mail ................poststelle@gemeinde-gundelsheim.de
Internet ...................... www.gemeinde-gundelsheim.de

Bankverbindungen
Sparkasse Bamberg
BIC BYLADEM1SKB / IBAN DE18 7705 0000 0000 2002 46
VR Bank Bamberg-Forchheim eG
IBAN DE71763910000005946727 / BIC GENODEF1FOH
Öffnungszeiten
Montag ................................................... 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  ................................................. 8.00 - 12.00 Uhr
................................................................ 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................................ 8.00 - 12.30 Uhr
*Bürgersprechstunde ........................... 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ............................................ 8.00 - 12.00 Uhr
................................................................ 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag ..................................................... 8.00 - 12.00 Uhr
*Bürgersprechstunde
Jeden ersten und dritten Mittwoch findet eine zusätz-
liche Bürgersprechstunde (16.00 - 18.00 Uhr) statt. 
Sowohl Erwachsene als auch Kinder und Jugend-
liche haben hier ohne Voranmeldung Gelegenheit zu 
einem persönlichen Gespräch mit Jonas Merzbacher. 
Selbstverständlich sind weitere Termine jederzeit nach 
Vereinbarung möglich.
Um die Gesprächszeit aber optimal nutzen zu können 
ist es sinnvoll, sich bei den Mitarbeitern im Bürgerbüro 
voranzumelden und über das Thema zu informieren. 
So können im Gespräch vielleicht schon Lösungsan-
sätze diskutiert werden. Außerdem wird empfohlen, 
eventuell vorhandene Unterlagen im Vorfeld zu über-
mitteln, um eine Recherche in den entsprechenden 
Bereichen zu ermöglichen. Anmeldung: 0951 - 944440

Rufnummern
Bürgermeister Herr Merzbacher....................... 9 44 44 – 0
 0176 70016264
Vorzimmer/Hauptamt ........................... Frau Hatzold – 15
Friedhofsamt/Öffentlichkeitsarbeit  .... Frau Peukert – 19
Einwohnermeldeamt/Passamt ...............Frau Riedel – 11
Steuern/Gewerbeamt ..............................Frau Saffer – 12
Kasse/Verbrauchsgebühren .................Frau Griebel – 13
Kämmerei/Bildung ........................... Frau Gehrlicher – 14

Bauamt ......................................................Frau Scholz – 21
Städtebauförderung ................................Frau Scholz – 21
Bürgeramt/Ordnungsamt ...................... Herr Keupp – 22
Gemeindearchivpflegerin .................Frau Köppl 4 21 80
Betreuungsrätin und 
und Inklusionssprecherin: .................. Frau Sebald 4 49 16

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei (Bachstr. 12)
Leitung ............................ Frau Röber-Suchetzki 70049300

Montag.................................................... 17:00 – 19:00 Uhr
Dienstag .................................................. 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag ............................................. 10:00 – 12:00 Uhr
.................................................................. 15:00 – 17:00 Uhr
Sonntag ................................................... 10:00 – 12:00 Uhr

Seniorenzentrum Gundelsheim (Karmelitenstr. 20)
Telefon .................................................................20 87 680

Mitteilungsblatt der Gemeinde

Gundelsheim

IMPRESSUM:
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Gundels-
heim erscheint 14täglich jeweils in den 
geraden Wochen und wird an alle erreich-
baren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG,
 Peter-Henlein-Straße 1,  

91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0

 P.h.G.: E. Wittich
– Verantwortlich für den  

amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister der Gemeinde 

Gundelsheim
 Jonas Merzbacher,  

Karmelitenstraße 11,  
96163 Gundelsheim

 für den sonstigen redaktionellen Inhalt 
und den Anzeigenteil:

 Christian Zenk in LINUS WITTICH  
Medien KG.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch 
den Verlag zum  
Preis von E 0,40 
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.  Für Anzeigenveröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. Gemäß Art. 8, 
Abs. 3 des Bayerischen Pressegesetzes 
(BayPrG) wird darauf hingewiesen, dass 
Gesellschafter des Verlages letztlich sind: 
Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia 
Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.

Redaktionsschluss
Bitte beachten Sie:
Redaktionsschluss 
für das nächste  
Mitteilungsblatt 

ist am

Freitag,
dem 

20. Januar
12:00 Uhr!

Später eingehende 
Unterlagen bzw.  

Eintragungen  
können nicht mehr 

berücksichtigt  
werden.
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Entsorgung von Christbäumen
Nach der Weihnachtszeit stehen für die Entsorgung von 
Christbäumen die Kompostplätze der Firmen LAKOM und 
Eichhorn zur Verfügung. Daneben wäre eine Entsorgung 
über die Grüngutcontainer, die auf frei zugänglichen 
Plätzen, in gemeindlichen Einrichtungen (z. B. Bauhof) oder 
auf Wertstoffhöfen (nicht in Viereth, Heiligenstadt, Scheßlitz 
und Stegaurach) aufgestellt sind, denkbar. Wer sich für 
diese Variante entscheidet, sollte jedoch berücksichtigen, 
dass die Bäume vor dem Einwurf zu zerkleinern sind.
Bei Fragen zur Abfallwirtschaft steht die Abfallberatung 
des Landkreises gerne zur Verfügung (Tel.: 0951/85-706 
oder 85-708 bzw. abfallberatung@Lra-ba.bayern.de)

Neuer Abfallkalender des 
Landkreises erschienen
Mitte Dezember wurden an alle Haushalte im Landkreis 
Bamberg die gemeindebezogenen Abfallkalender ver-
teilt. Darin sind wie gewohnt die Abfuhrtermine (unter 
Berücksichtigung der Feiertagsverschiebungen) für das 
Jahr 2023 sowie viele weitere Informationen rund um das 
Thema „Abfallwirtschaft im Landkreis Bamberg“ enthalten.
Kostenloser Erinnerungsservice –
Keine Abfuhrtermine mehr verpassen!
Über die Webseite der Gemeinde Gundelsheim gelangen 
Sie direkt auf die Seite des Landratsamtes Bamberg: https://
www.gemeinde-gundelsheim.de/aktuelles/abfallkalender
Über die eigens eingerichtete Plattform
www.abfalltermine-bamberg.de bietet der Landkreis die 
Möglichkeit an, sich kostenfrei für einen E-Mail-Erinnerungs-
service zu registrieren. Außerdem können sich interessierte 
Kunden gemeindebezogen ihre Abfalltermine als digitalen 
Kalender herunterladen sowie PDF-Nachdrucke der Abhol-
pläne generieren.
Zusätzlich wird auf dem Portal jeweils kostenfrei eine 
Android-App aber auch ein Benachrichtigungsprogramm 
für iOS-Endgeräte angeboten.
Bei Fragen zur Abfallwirtschaft steht die Abfallberatung 
des Landkreises unter folgenden Telefonnummern gerne 
zur Verfügung:
0951/85-706 oder 85-708

Aus dem Rathaus

Protokoll aus der 
Gemeinderatssitzung
SITZUNG
Gremium: Gemeinderat Gundelsheim
Sitzungstag: Mittwoch, den 16.11.2022
Sitzungsort: Michael-Arneth-Schule, Schulaula
Vorsitzender: 1. Bürgermeister Jonas Merzbacher

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder und 
erklärt die anberaumte Sitzung um 18:00 Uhr für eröffnet.
Er stellt fest, dass sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß 
geladen und Zeit, Ort und Tagesordnung für die öffentliche 
Sitzung gemäß Art. 52 Bayer. Gemeindeordnung (GO) orts-
üblich bekanntgemacht worden sind.
Anwesenheitsliste
Mitglieder Gemeinderat:
Frau Ursel Baur
Frau Renate Brütting
Herr Bernd Gotthardt
Herr Andreas Hergenröder
Herr Johannes Lang
Herr Robert Martin
Herr Jonas Merzbacher

Auf dem eigens eingerichteten Portal www.abfalltermine-
bamberg.de können Interessierte gemeindebezogen 
die „neuen Abfuhrtermine 2023“ im PDF-Format oder als 
digitalen Kalender herunterladen. Außerdem kann man 
sich kostenfrei für den bequemen E-Mail-Erinnerungs-
service registrieren lassen. Zusätzlich werden auf dem 
Portal unentgeltlich Apps zum Download angeboten.
Bei Rückfragen stehen die Mitarbeitenden der Abfallberatung 
(0951/85-708 oder -706) jederzeit gerne zur Verfügung.

Biotonne im Winter
Tipps der Abfallberatung 
zur Weihnachtszeit
Bei eisigen Temperaturen ist besonders wichtig, sich um die 
Biotonne zu kümmern, denn bei strengem Frost kann der 
organische Inhalt festfrieren. Dies kommt vor allem dann 
vor, wenn die braune Tonne bereits am Vorabend über 
Nacht zur Leerung bereitgestellt wird. Ist der Bioabfall ein-
gefroren, versuchen die Mitarbeitenden der Entsorgungs-
firma mit Hilfe der Fahrzeugschüttung den Inhalt der Bio-
tonne locker zu rütteln. Manchmal lassen sich die Behälter 
jedoch trotz aller Bemühungen nicht vollständig leeren, 
denn die Müllwerker können die Gefäße nicht beliebig 
oft und heftig an der Schüttung anschlagen. Gerade 
bei Minusgraden besteht das Risiko, dass die Kunststoff-
behälter dadurch Risse bekommen. So kann es leider vor-
kommen, dass nicht vollständig geleerte Behälter zurück-
bleiben müssen. Um den Nutzern zu vermitteln, dass ein 
Leerungsversuch stattgefunden hat, lassen die Fahrzeug-
besatzungen die Deckel der betroffenen Biotonnen offen.
Damit es nicht so weit kommt, ist es wichtig, die braune Bio-
tonne während der Frostperiode in einer Garage, einem 
Schuppen oder zumindest an einer windgeschützten 
Hauswand aufzustellen. Wird sie erst am Tag der Leerung 
an die Straße gestellt, ist die Wahrscheinlichkeit des Fest-
frierens geringer. Allerdings besteht nicht bei jedem diese 
Möglichkeit. Daher hat die Abfallberatung einige Tipps für 
den Umgang mit der Biotonne in der kalten Jahreszeit:

• wichtigster Grundsatz: Möglichst wenig Flüssigkeit in die 
Biotonne! Feuchte Bioabfälle (z. B. Kaffeefilter) deshalb 
in der Küche abtropfen und antrocknen lassen.

• Kompostierbare Abfälle nicht lose in die Tonne werfen. 
Entweder in Zeitungspapier einwickeln oder in Papier-
tüten sammeln, dadurch wird überschüssige Feuchtig-
keit gebunden.

• Das Mischen mit trockenen Gartenabfällen eignet sich 
gut, um Feuchtigkeit zu reduzieren.

• Abhilfe gegen das Festfrieren der organischen Abfälle 
schafft ebenfalls das Auslegen der Biotonne mit etwas 
Pappe oder zusammengeknülltem Zeitungspapier.

• Äste und andere Bioabfälle, die sich in der Tonne ver-
keilen könnten, bitte vorher zerkleinern. Auch das 
zu starke Verdichten von Bioabfällen kann eine voll-
ständige Leerung der Biotonne erschweren. Besondere 
Vorsicht ist in diesem Zusammenhang mit nassem Laub 
geboten.

Sitzt der Inhalt der Biotonne am Tag der Entleerung trotz-
dem fest, sollte man versuchen, ihn mit einem Besenstiel 
oder Spaten aufzulockern, damit die Bioabfälle aus dem 
Behälter rutschen können. Dies ist nicht Aufgabe der Mit-
arbeitenden des Entsorgers, sondern desjenigen, der 
die Tonne nutzt. Damit gelten im Landkreis Bamberg die 
gleichen Regelungen wie auch in anderen bayerischen 
Städten und Landkreisen, in denen eine Biotonne 
angeboten wird.
Wichtiger Hinweis der Abfallberatung
Jede Art von Plastik in den braunen Biotonnen ist absolut 
tabu. Dies gilt laut Mitteilung der aufnehmenden Kompost-
anlage auch für „abbaubare Kunststoffbeutel“, die im 
Handel zur Sammlung von Biomüll angeboten werden. 
Nur durch störstofffreien Biomüll kann dessen Potenzial 
komplett ausgeschöpft werden!
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Dachaufbauten: Dachgauben sind als Einzelgauben 
zugelassen. Sie sind wahlweise zu verputzen, mit Holz zu 
verschalen oder zu verblechen, Eindeckung wie Haupt-
dach.
Die Gesamtlänge darf je Dachseite die Hälfte der Haus-
länge nicht überschreiten. Dachflächenfenster sind nur für 
Nebenräume zugelassen.
Dacheinschnitte (negative Dachgauben) werden nicht 
zugelassen.
Sonnenkollektoren sind zugelassen, dürfen aber nur Teile 
des Daches bedecken und müssen mit den übrigen Dach-
flächen und Dachaufbauten harmonisch abgestimmt 
sein.
Beschluss:
Der Gemeinderat erhebt gegen die Errichtung Dach-
gauben auf dem Grundstück, Seehofstr. 14, Fl.-Nr. 612/7, 
Bebauungsplan „Am Mönchsbach-Wörth“, wie in den 
Antragsunterlagen gezeichnet, keine Einwendungen.
Eine Ableitung von Niederschlagswasser von privaten 
Flächen über öffentlichem Grund darf nicht erfolgen.
Die Stellplatzsatzung der Gemeinde Gundelsheim ist zu 
beachten.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt 0

TOP 3
Bauantrag: Benjamin Vetter, Nutzungsänderung Sparkasse 
zur Physiotheraphiepraxis, Hauptstraße 19, Flur-Nr. 47/1
Sachverhalt:
Der Antragsteller plant auf dem Grundstück “Hauptstraße 
19“, Fl.Nr. 47/1, die Umnutzung der bisher bestehenden 
Sparkasse zu einer Physiotherapeutischer Praxis.
Das Grundstück liegt im Bereich des Sanierungs-
gebietes Ortskern Gundelsheim, für diesen Bereich ist 
kein Bebauungsplan der Gemeinde Gundelsheim maß-
gebend. Entsprechend Flächennutzungsplan ist das 
Gebiet als Mischgebiet ausgewiesen.
Laut Baubeschreibung zur Nutzungsänderung, sind für die 
Physiotherapeutische Praxis 9 Stellplätze notwendig.
Die Stellplatzsatzung ist zu beachten.
Beschluss:
Der Gemeinderat erhebt gegen die Nutzungsänderung 
Sparkasse zu Physiotherapeutische Praxis, Hauptstraße 19, 
Flur-Nr. 47/1 keine Einwendungen.
Es wird auf eine getrennte Abwasserführung (Nieder-
schlags-/Schmutzwasser) bis zur Grundstücksgrenze und 
auf die Errichtung entsprechender Kontrollschächte für 
die Grundstücksentwässerungsanlage hingewiesen. Eine 
Ableitung von Niederschlagswasser von privaten Flächen 
über öffentlichem Grund darf nicht erfolgen.
Die Stellplatzsatzung der Gemeinde Gundelsheim ist zu 
beachten.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt 0

TOP 4
1. Bebauungsplan-Änderung „Laubanger Nord“, Stadt 
Hallstadt, Landkreis Bamberg: Beteiligung nach § 4 Abs. 2 
BauGB
Sachverhalt:
Der Stadtrat der Stadt Hallstadt hat den Entwurf der 
1. Bebauungsplan-Änderung “Laubanger Nord“ am 
28.09.2022 gebilligt.
Die Unterlagen wurden von der Planungsgruppe Strunz 
ING.-GmbH, Kirschäckerstr. 39, 96052 Bamberg, erarbeitet.
Plan, Textteil, Begründung sowie Abwägung wurde der 
Gemeinde Gundelsheim digital übersandt.

Frau Gisela Oeckler
Frau Maria Tadda
Herr Christian Wolf
Herr Stefan Wolf
Frau Christine Ziegler
Herr Stephan Zwosta
Schriftführerin
Frau Silke Hatzold
Nicht Anwesende:
Mitglieder Gemeinderat
Frau Birgit Eichfelder
Herr Bernhard Oppel
Frau Ulrike Steinbock
Herr Sean Steuart
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung 

der Niederschrift
2. Isolierte Befreiung: Christopher Nickel, Bau einer Dach-

gaube, Seehofstraße 14, Flur-Nr. 612/7
3. Bauantrag: Benjamin Vetter, Nutzungsänderung Spar-

kasse zur Physiotheraphiepraxis, Hauptstraße 19, Flur-
Nr. 47/1

4. 1. Bebauungsplan-Änderung „Laubanger Nord“, Stadt 
Hallstadt, Landkreis Bamberg: Beteiligung nach § 4 
Abs. 2 BauGB

5. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Am Felsen-
keller“, Gemeinde Memmelsdorf, Landkreis Bamberg: 
Beteiligung nach §4 Abs. 1 BauGB

6. Informationen und Anfragen öffentlich: - Sachstands-
bericht: Ausschreibung Kläranlage - Verlängerung 
Pumpenaustauschprogramm - Photovoltaikanlage

Öffentlicher Teil
TOP 1
Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Niederschrift
Sachverhalt:
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Gemeinderat nach Art. 
47 Abs. 2 GO beschlussfähig ist.
Die letzte Sitzungsniederschrift wurde den Mitgliedern des 
Gemeinderats mit der Sitzungsladung zugestellt.
Beschluss:
Einwendungen sind nicht erhoben worden.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt 0

TOP 2
Isolierte Befreiung: Christopher Nickel, Bau einer Dach-
gaube, Seehofstraße 14, Flur-Nr. 612/7
Sachverhalt:
Der Antragsteller plant auf dem Grundstück, Seehofstr. 
14, Fl.-Nr. 612/7, die Errichtung einer Dachgaube. Das Vor-
haben liegt im Baugebiet „Am Mönchsbach-Wörth“ aus 
dem Jahre 1963.
Das Bauvorhaben benötigt
- Eine isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans.
Da die Dachgauben auf dieser Seite insgesamt nicht mehr 
als ein Drittel der breite der Außenwand des Gebäudes, 
insgesamt keine 3 m in Anspruch nehmen und eine Höhe 
von nicht mehr als 2,5 m aufweisen, handelt es sich um 
untergeordnete Dachgauben die bei der bemessung der 
Abstandsflächen außer Betracht bleiben.
Nachbarunterschriften liegen vor.
Unter Punkt 11.1.4 ist im Bebauungsplan „Mönchsbach-
Wörth“ von 1994 folgende Regelung:
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Der Gemeinderat beschloss, den Bestand der der-
zeitigen Kläranlage soweit als möglich zu nutzen, weshalb 
eine Kombination aus der Sanierung der Kläranlage mit 
einem Erweiterungsbau (Neubau) bevorzugt wird. Hierfür 
wurde in der Sitzung vom 20.04.2022 der Vergabe durch 
das Büro Prof. Dr. Rauch und Partner zugestimmt. Für ein 
diverses Bewerberfeld sollen die Vergabehürden mög-
lichst barrierefrei gestaltet werden. Der Ausschreibungs-
start steht unmittelbar bevor, Bewertungsmatrizen und Aus-
schreibungsunterlagen unterliegen einer letzten Prüfung. 
Die abschließende Submission und Honorarvergabe und 
somit Beginn der abschließenden Planungstätigkeit ist im 
März 2023 geplant.
Das Pumpenaustauschprogramm der Gemeinde Gundels-
heim besteht seit dem Jahr 2010. Die Gemeinde Gundels-
heim bezuschusst dabei den Austausch der Heizungs-
pumpe mit einem maximalen Betrag von 50,- Euro pro 
Pumpe. Die Kosten für die Erneuerung einer Heizungs-
pumpe liegen derzeit zwischen 100,- Euro bis 500,- Euro. 
Die Weiterführung des Austauschprogrammes wird von 
der Gemeindeverwaltung befürwortet. Der Gemeinde-
rat erhebt hiergegen keine Einwände und beschließt die 
Fortführung mit 10 % der Kosten bzw. maximal 50,- Euro zu 
bezuschussen.
Seit 2009 haben Gundelsheimer Bürger*innen die 
Möglichkeit, sich den sog. “Energiesparcheck“ durch die 
Gemeinde Gundelsheim mit einem Betrag von bisher 30,- 
Euro bezuschussen zu lassen. Ziel der Beratung ist, Haus-
eigentümer*innen auf energiesparende Maßnahmen 
hinzuweisen, welche am Gebäude und an der Heizungs-
anlage zur Verminderung des Energieverbrauches durch-
geführt werden können. Ein allgemeiner Vor-Ort-Termin mit 
einem Energieberater kostet in der Regel zwischen 350,- 
Euro und 450,- Euro. Bei der Klimaallianz Bamberg kostet 
die Initialberatung 350,- Euro, wobei der Eigenanteil für 
den Beratungsempfänger 150,- Euro beträgt.
Die Gemeindeverwaltung befürwortet die Weiter-
führung der Bezuschussung des Energiesparchecks. Der 
Gemeinderat erhebt hiergegen keine Einwände und 
beschließt, die Förderung mit 10 % der Kosten, jedoch 
einem max. Betrag von 50,- Euro.
Die Gemeinde Gundelsheim überlegt die Bezuschussung 
von Mini-Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet. Mit 
einem sog. “Balkonkraftwerk“ besteht die Möglichkeit, 
eigenen Strom zu produzieren. Die Anlagen bestehen 
meist aus einzelnen Modulen, die sich auf dem Balkon, 
an der Fassade oder im Garten aufstellen lassen und sind 
in der Regel genehmigungsfrei. Die Komplettkosten pro 
Modul liegen aktuell bei ca. 1.100 Euro. Der Anschluss 
erfolgt über eine spezielle Einspeisesteckdose, die Ein-
speisung in das öffentliche Stromnetz muss bei der Bundes-
netzagentur sowie beim Netzbetreiber angemeldet 
werden. Die Gemeindeverwaltung schlägt vor, pro Anlage 
und Eigentümer einen Zuschuss in Höhe von 10 % nach 
aktueller Preisentwicklung, jedoch maximal 100,- Euro zu 
gewähren. Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis und beschließt einen Zuschuss für sog. “Balkon-
kraftwerke“ im Gemeindegebiet, wie von der Gemeinde-
verwaltung vorgeschlagen.
Die Gemeinde Gundelsheim bezieht den Strom für die 
gemeindlichen Liegenschaften von einem Stromanbieter, 
der durch die Bündelausschreibung der Firma KUBUS 
ermittelt wurde. Der bisherige Stromliefervertrag mit der 
Firma E.ON endet zum 31.12.2022. Für die neuerliche Aus-
schreibung der Firma KUBUS für die Jahre 2023 bis 2025 
gingen keine Angebote ein und die Gemeinde Gundels-
heim ist für einen Vertragsabschluss mit einem Strom-
anbieter selbst verantwortlich. Bürgermeister Merzbacher 
informiert, dass die nun vorliegenden Angebote durch 
Stromversorger massiv gestiegen sind und einer tages-
aktuellen Preisgestaltung unterliegen. Diesbezüglich wird 
nun der Marktpreis bei drei Anbietern (Stadtwerke Augs-
burg, Stadtwerke Bamberg, Naturstrom) beobachtet, 
um das aktuell wirtschaftlichste Angebot abschließen zu 
können. 

Die Gemeinde Gundelsheim wird gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
beteiligt und gebeten, bis 14.12.2022 Stellung zur Planung 
zu nehmen und Auskunft über beabsichtigte oder bereits 
eingeleitete Planungen zu geben, die planbeeinflussend 
sein können.
Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
findet aus Termingründen nicht parallel statt, sondern 
vom 09.12.2022 bis zum 09.01.2023. In dieser Zeit können 
die Ploanunterlagen im Bürgerhaus der Stadt Hallstadt, 
Mainstraße 2, 96103 Hallstadt, im Foyer im erdgeschoss, 
eingesehen werden sowie auf der Webseite der Stadt 
Hallstadt (www.hallstadt.de) in der Rubrik “Stadt & Bürger-
service“ unter “Bauleitplanung“.
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis der 1. Bebauungsplan-
Änderung „Laubanger Nord“, Stadt Hallstadt, Landkreis 
Bamberg, in der vorliegenden Form und erhebt keine Ein-
wendungen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt 0

TOP 5
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Am Felsenkeller“, 
Gemeinde Memmelsdorf, Landkreis Bamberg: Beteiligung 
nach §4 Abs. 1 BauGB
Sachverhalt:
Der Gemeinderat der Gemeinde Memmelsdorf hat in 
seiner Sitzung am 26.10.2022 die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes “Am Felsenkeller“ 
beschlossen. Die Aufstellung wird gemäß § 13 b BauGB 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB durch-
geführt. Der Planvorentwurf wurde am 26.10.2022 
beschlossen.
Die Unterlagen wurden von der Planungsgruppe Strunz 
ING.-GmbH, Kirschäckerstr. 39, 96052 Bamberg, erarbeitet.
Die Gemeinde Gundelsheim wird gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
beteiligt und gebeten bis zum 14.12.2022 Stellung zur 
Planung zu nehmen und Aufschluss über beabsichtigte 
oder bereits eingeleitete Planungen zu geben, die plan-
beeinflussend sein können.
Während dieser Frist können die Unterlagen auch auf der 
Webseite der Gemeinde unter https://www.memmelsdorf.
de eingesehen werden.
Von einer Umweltprüfung wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB 
abgesehen.
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „“Am Felsenkeller“, 
Gemeinde Memmelsdorf, Landkreis Bamberg, in der vor-
liegenden Form und erhebt keine Einwendungen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt 0

TOP 6
Informationen und Anfragen öffentlich:
Die Gemeinde Gundelsheim beabsichtigt die Ertüchtigung 
der örtlichen Kläranlage.
Die technische Ausrüstung der Anlage ist insgesamt ver-
altet und kann die aktuellen Anforderungen an die 
Abwasserreinigung auf Dauer nicht mehr erfüllen. Zudem 
läuft die wasserrechtliche Genehmigung für die Anlage in 
absehbarer Zeit aus.
Für die Neuregelung der Abwasserbeseitigung wurden ins-
gesamt vier Alternativen untersucht und dem Gemeinde-
rat bereits vorgetragen. 
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Allgemeine Bekanntmachungen

Ankündigung einer Treibjagd
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Gundels-
heim und Umgebung,
Am Samstag, dem 14. Januar 2023 wird im Jagdrevier 
„Zückshuter Forst“ eine Drückjagd durchgeführt.
Aus diesem Grund sind die Wege und Straßen in 
diesem Waldgebiet zwischen 8.00 und 15.00 Uhr für den 
Besucherverkehr gesperrt. Wir bitten Sie in dieser Zeit 
den Wald und die angrenzenden Flächen zu meiden.
Bitte beachten Sie die entsprechenden Sperrungen 
und Warnhinweise.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Rücksichtnahme.

Digitaler Bauantrag
Für die für einen Zugang nötige BayernID 
ist nun auch eine Registrierung mit einem 
persönlichen ELSTER-Zertifikat möglich
Der Freistaat Bayern hat die Möglichkeiten erweitert, 
die für den digitalen Bauantrag nötige BayernID einzu-
richten. Bisher war hierfür zum Beispiel ein Personalaus-
weis mit Online-Ausweisfunktion notwendig. Ab sofort ist es 
möglich, hierfür auch das persönliche ELSTER-Zertifikat zu 
nutzen, das für die Erstellung von Steuererklärungen not-
wendig ist. Bauwerberinnen und Bauwerber im Landkreis 
Bamberg können ab dem 1. Januar 2023 ihre Anträge 
auch digital einreichen. Wichtige Ziele dabei sind, papier-
los zu arbeiten und Verfahren auch zeitlich weiter zu ver-
schlanken. Für alle Verfahren, in denen das Landratsamt 
Bamberg die abschließende Entscheidung zu treffen 
hat (Bauanträge, Vorbescheidsanträge, Abgrabungs-
anträge) tritt künftig ein Zuständigkeitswechsel bei der 
Antragsstellung ein. Das heißt: Ab 1. Januar 2023 sind 
sowohl digitale als auch papiergebundene Anträge direkt 
beim Landratsamt zu stellen. Papieranträge werden im 
Landratsamt für die weitere Bearbeitung digitalisiert.
Die Gemeinden bleiben aber dennoch ein unverzicht-
barer Teil des baurechtlichen Genehmigungsverfahrens. 
Sie werden nach Eingang der Unterlagen unverzüglich 
durch das Landratsamt Bamberg digital am Verfahren 
beteiligt.  An den bauplanungsrechtlichen Rechten und 
Kompetenzen der Gemeinden und an dem Zeitraum, 
der diesen für die Entscheidung über das Einvernehmen 
zur Verfügung steht, ändert dies nichts, es handelt sich 
um eine reine Verfahrensänderung. Diese hat ferner den 
Vorteil, dass die Beteiligung der Fachstellen zeitgleich ein-
geleitet werden kann. Anträge in Papierform, die die 
Gemeinden selbst bearbeiten (isolierte Befreiungen oder 
Freistellungserklärungen) sind weiterhin direkt bei der 
Gemeinde einzureichen.
Kern des digitalen Bauantrags sind intelligente 
elektronische Formulare, sogenannte Online-Assistenten. 
Diese führen den Antragsteller durch den Ausfüllprozess. Je 
nach Angabe können weitere Eingabefelder und ganze 
Seiten ein- und ausgeblendet werden, es wird ausdrück-
lich auf einzureichende Unterlagen hingewiesen. Damit soll 
die Einreichung unvollständiger Anträge weitgehend ver-
mieden und die Bearbeitungszeit verkürzt werden. Zudem 
ermöglicht es der digitale Bauantrag dem Planer, seine 
ohnehin in einer CAD-Anwendung entworfene Planung 
ohne Datenverluste einzureichen.
Die Online-Assistenten stehen ab dem 1. Januar 2023 auf 
der Homepage des Landratsamtes zur Verfügung. Für die 
Nutzung des digitalen Bauantrages im Übrigen ist eine 
Bayern-ID erforderlich, die rechtzeitig vorher über das 
BayernPortal beantragt werden sollte.

Der bereits getätigte Mehrheitsbeschluss, Ökostrom zu 
beziehen, soll weiterhin umgesetzt werden. Auf Nachfrage 
des Gemeinderates teilt Bürgermeister Merzbacher mit, 
dass zur Reduzierung des gemeindlichen Stromverbrauchs 
die Helligkeit der Straßenbeleuchtung erneut reduziert 
werden soll. Eine zeitlich begrenzte Abschaltung in der 
Nacht von 24 – 5 Uhr wird mehrheitlich abgelehnt.

Die Chronik der Gemeinde Gundelsheim stammt aus dem 
Jahr 2007 und es sind nurmehr 10 Exemplare vorrätig. Statt 
einer Neuauflage schlägt die Verwaltung vor, die vor-
handene Chronik fortzuführen. Die Gemeindearchivarin 
Maria Köppl benötigt für die Arbeiten an der Fortführung 
ca. ein Jahr.

Aus dem Gemeinderat ergeht Nachfrage bezüglich 
eines problematisch parkenden Kleintransporters in der 
Hauptstraße. Seitens der Gemeindeverwaltung wird 
hier zunächst der Dialog mit dem Halter des Fahrzeuges 
gesucht, sofern hier keine Einigung erzielt werden kann 
werden weitere Maßnahmen, z.B. eingeschränktes Halte-
verbot, geprüft.

Immer wieder werden an die Gemeindeverwaltung 
Beschwerden bezüglich nächtlichem “schussähn-
lichen“ Lärm herangetragen. Bürgermeister Merzbacher 
informiert, dass bisher noch niemand gefasst wurde und 
die Nachforschungen laufen.

Erneut wird aus dem Gemeinderat der Wunsch an die 
Verwaltung herangetragen, in der Hohenlohestraße die 
Geschwindigkeit auf Tempo 30 zu reduzieren. Bürger-
meister Merzbacher teilt mit, dass die Verwaltung der-
zeit ein Gesamtkonzept erarbeitet. Zudem wird vor-
geschlagen, im Bauausschuss weitere verkehrstechnisch 
neuralgische Knotenpunkte im Gemeindegebiet zu 
erörtern.

Aus dem Gemeinderat kommt der Hinweis auf ein Loch 
entlang des Hochwasserdamms auf Höhe der Linden-
straße, das im Zuge der Bauarbeiten entstanden ist. Die 
Gefahrenstelle wird abgesperrt und entsprechend mit 
Mutterboden aufgefüllt.

Aus dem Gemeinderat kommt die Nachfrage, im Sinne 
des Umweltschutzes und der Energieeinsparung, die Weih-
nachtsbeleuchtung im Gemeindegebiet zu reduzieren. 
Bürgermeister Merzbacher teilt mit, dass die Beleuchtung 
bereits auf LED umgestellt sowie die Anzahl der Weih-
nachtsbäume reduziert wurde.

Aus dem Gemeinderat wird nachgefragt, ob eine weitere 
Umsetzung von Blühwiesen noch in diesem Jahr mög-
lich ist. Diesbezüglich steht die Gemeindeverwaltung in 
Kontakt mit der Kreisfachberaterin für Gartenkultur und 
Landespflege des Landkreises Bamberg. Unter anderem 
wurden in diesem Jahr bereits mehrere Bäume im 
Gemeindegebiet neu gepflanzt. Die Hinweisschilder für 
Blühwiesen sind beauftragt.

Die Bauarbeiten der neuen Querungshilfe am Ortseingang 
liegen im Bauzeitenplan. Die Fertigstellung und Öffnung 
der Straße ist für Anfang Dezember eingeplant.

Bürgermeister Merzbacher informiert den Gemeinde-
rat über die Planungen zum anstehenden Wintermarkt 
und weist darauf hin, dass aufgrund des zu erwartenden 
Besucheranstroms ein Toilettenwagen gegenüber der 
Bücherei in der Bachstrasse aufgestellt wird. Zudem wird 
die Fläche vor der Bücherei als Marktfläche und die 
Gartenfläche der Spezerei als Aufenthaltsort dienen. 
Es wird mit einer zeitweisen Überlastung des Verkehrs 
gerechnet, daher wird als zusätzliche Parkmöglichkeit die 
Fläche bei der Katholischen Kirche abtrassiert und aus-
gewiesen.

Ende der öffentlichen Sitzung 18:50 Uhr.

Für die Richtigkeit:
Jonas Merzbacher Silke Hatzold
1. Bürgermeister Schriftführerin
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Infoabend am bfz
Neue Horizonte - kostenlose Unterstützung 
von Frauen bei der beruflichen 
Neuorientierung
Im Projekt „Neue Horizonte“ der beruflichen Fortbildungs-
zentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH in 
Bamberg werden Frauen bei der beruflichen Neu-
orientierung unterstützt und beim erfolgreichen (Wieder-)
Einstieg in das Arbeitsleben begleitet.
Dazu finden individuelle Coachings mit festen Ansprech-
partner*innen sowie monatliche Workshops (EDV, 
Bewerbungstraining …) statt. Das erste Treffen findet 
am 24. Januar 2023 in den Räumen der bfz in Bamberg 
(Lichtenhaidestraße 15, 96052 Bamberg) statt.
Das Projekt wird gefördert durch das Bayerische Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales. 
Die Teilnahme ist daher kostenlos, Kundinnen der 
Agentur für Arbeit und des Jobcenters benötigen einen 
Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS).
Zur Anmeldung, Beratung sowie für weitere Informationen 
melden Sie sich bei:
Marion Watson - marion.watson@bfz.de - 0951 93224 634 
oder
Tanja Hofmann - tanja.hofmann@bfz.de - 0951 93224 46.

Fachstelle für pflegende 
Angehörige
Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet 
Angehörigen ein regelmäßiges kostenloses Gesprächs-
treffen zum Austausch über aktuelle Nöte, Sorgen und 
Ängste mit anderen, die mit ähnlichen Problemen 
konfrontiert sind.
Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet eine 
Angehörigengruppe in Appendorf an. Am 12. Januar um 
18.00 Uhr findet das Treffen im „Gasthaus Zur Hilde am 
Brunnen“, Oberhaider Str. 2, in Appendorf statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Kennenlernen neuer Lösungswege im Umgang mit 
den Hilfebedürftigen aber auch Informationen über 
Hilfsangebote ermöglichen die von der Fachstelle 
koordinierten Treffen der Angehörigengruppe. Am 25. 
Januar findet das Treffen in der „Brauerei Fässla“ um 18 Uhr 
in der Oberen Königsstr. 19 in Bamberg statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Angehörigenschulung: 
“EduKation Demenz®”- freie Plätze-
Die Schulung erstreckt sich über zehn zweistündige 
Sitzungen in wöchentlichen Abstand und startet am 
Donnerstag, den 19. Januar 2023 jeweils in der Zeit von 17 
Uhr bis 19 Uhr. Die Kosten der Schulung werden von den 
Krankenkassen bezuschusst.
Eine Anmeldung ist erwünscht.
Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fach-
stelle für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 
oder per E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.

pro familia Bamberg e. V.
Fit in das neue Jahr - 
Yoga für Schwangere und Yoga 
nach der Schwangerschaft
Ab Donnerstag den 05.Januar beginnen, unter der 
Leitung von Frau Wanke, zwei achtteilige Yogakurse. Start-
zeit ist 8:00 Uhr, beziehungsweise 9:45 Uhr. Die Übungen 
sind speziell auf die jeweils besondere Zeit abgestimmt. 

Höherauslastung der 
Übertragungsnetze
Die TenneT TSO GmbH hat die Gemeinde Gundelsheim 
gemäß § 49b Abs. 2 EnWG informiert, dass sie aufgrund der 
aktuellen Situation und der - speziell in den Wintermonaten 
- zu erwartenden Gasmangellage, vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) aufgefordert 
wurden als Übertragungsnetzbetreiber, die wichtigsten 
Stromkreisverbindungen des Höchstspannungsnetzes 
temporär und zeitnah höher auszulasten.
Mit der am 13.10.2022 in Kraft getretenen Regelung des 
Energiewirtschaftsgesetzes (§49 EnWG) wurde durch den 
Gesetzgeber die Möglichkeit geschaffen, eine temporäre 
betriebliche Höherauslastung des Höchstspannungsnetzes 
kurzfristig umzusetzen, ohne dass diese einer vorherigen 
Genehmigung bedarf. Dabei kann die Höherauslastung 
in einem solchen Fall auch über die bisherige höchste 
betriebliche Anlagenauslastung hinaus erfolgen.
Nach § 49b Abs. 1 Satz 2 EnWG ist eine Höherauslastung 
im Sinne dieser Vorschrift die Erhöhung der Stromtrag-
fähigkeit ohne Erhöhung der zulässigen Betriebsspannung. 
Diese Höherauslastung möchte die TenneT TSO GmbH 
mittels witterungsabhängigen Freileitungsbetrieb (WAFB) 
u.a. auf dem nachfolgenden Stromkreis und o. g. Leitung 
umsetzen:

- Stromkreis Eltmann-Redwitz 428 geplante Strom-
erhöhung von derzeit 3.216 A auf max. 4.000 A

- Stromkreis Oberhaid-Redwitz 435 geplante 
Stromerhöhuing von derzeit 3.220 A auf max. 4.000 A

Wie weiterhin vom Übertragungsnetzbetreiber gefordert, 
wird die temporärer Höherauslastung nach § 49b Abs. % 
EnWG im Bundesanzeiger veröffentlicht. Darüber hinaus 
erfolgt eine Anzeige der magnetischen Flussdichte an die 
zuständigen Immisionsschutzbehörden nach § 49b Abs. 2 
EnWG.
Die temporäre Höherauslastung wird voraussichtlich 
über die Dauer der in Kraft getretenen Verordnung zur 
befristeten Ausweitung des Stromerzeugungsangebots 
durch Anlagen aus der Netzreserve (Stromangebotsaus-
weitungsverordnung - StaaV) und damit nach jetziger 
Gesetzeslage bis 31. März 2024 umgesetzt. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an
fremdnetzinformation(at)tennet.eu<javascript:linkTo_UnCr
yptMailto(‚nbjmup+gsfneofuajogpsnbujpoAufoofu\/fv‘);> 
unter der Angabe der o. g. Leitungsbezeichnung.

Interkommunale Zusammenarbeit 
Neues aus der Nachbarschaft

Die „fünfte Jahreszeit“ 
in Memmelsdorf 2023!
Nach zwei Jahren Coronapause läuft auch in Memmels-
dorf endlich die „fünfte Jahreszeit“ Neben den großen 
und kleinen Faschingsbällen in der Großgemeinde 
Memmelsdorf, freut sich der OKR Memmelsdorf e.V. auch 
2023 den Faschingsumzug in Memmelsdorf durchzuführen 
und so die langjährige Tradition am Leben zu halten. Über 
60 Gruppen haben sich im letzten Jahr nach Memmels-
dorf aufgemacht und haben die über 10.000 Zuschauer 
mit kreativen und lustigen Fußgruppen und Wägen zum 
Jubeln gebracht.
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Alle Info´s rund um 
die Anmeldung unter
faschingsumzug@okr-memmelsdorf.de
oder vorstand@okr-memmelsdorf.de.
Auf Ihre Teilnahme am Zug oder Streckenrand freut sich
Ihr OKR-Memmelsdorf!
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Kindergartennachrichten

Anmeldung für das 
Kindergartenjahr 2023/2024
Eltern, die eine Aufnahme ihres Kindes in die Kinder-
tagesstätte St. Marien zwischen dem 01.09.2023 und 
31.08.2024 wünschen, sind zum Neulings-Elternabend 
am 23.01.2023 um 19.30 Uhr in die Kindertagesstätte St. 
Marien, Karmelitenstr. 1, herzlich eingeladen.
Die Anmeldetage finden persönlich von 24. – 26.01.2023 
statt.
Kindergarten „St. Marien“
Für einen Termin an den Anmeldetagen schreiben Sie 
bitte eine E-Mail an Kindergarten@kita-gundelsheim.de 
mit dem Betreff „Kiga-Anmeldung“ und dem Namen 
Ihres Kindes. Gerne können Sie auch telefonisch, täglich 
zwischen 8 Uhr und 11 Uhr, einen Termin mit Frau Sabine 
Fleischmann unter der Tel. 0951/ 20875089 vereinbaren.
Kinderkrippe „St. Marien“
Für einen Termin an den Anmeldetagen schreiben Sie 
bitte eine E-Mail an Kinderkrippe@kita-gundelsheim.de 
mit dem Betreff „Krippenanmeldung“ und dem Namen 
Ihres Kindes. Gerne können Sie auch telefonisch, täg-
lich zwischen 8 Uhr und 11 Uhr, mit Frau Theresa Herold 
einen Termin unter der Tel. 0951/ 20875087 vereinbaren.

Volkshochschule

VHS-Programm Gundelsheim 
im Herbst 2022
VHS Bamberg Land in Gundelsheim
Außenstelle: Ursel Baur
Blumenstr. 7, Telefon: 0951-4072890
E-Mail: ursel.baur@yahoo.de
www.vhs-bamberg-land.de

Vorträge
Wie können wir unser Immunsystem stärken?
Beginn: Montag, 16.01.2023, 19:30 Uhr, 1x
Gebühr: 3,00€
Kursleitung: Heidi Krinner
Kursnummer: 450GU6
Altes Rathaus
Steinerne Bekenntnisse des Glaubens
Kirchen und Kapellen im Landkreis Bamberg
Beginn: Mittwoch, 25.01.2023, 19:30 Uhr, 1x
Gebühr: 3,00€
Kursleitung: Dr. Margit Fuchs
Kursnummer: 411GU1
Altes Rathaus
Entspannung und Achtsamkeit
KIDS IN BALANCE
Alter der Kinder von 5 - 8 Jahren
Beginn: Donnerstag, 12.01.2023, 15 -16.30 Uhr
Kursleitung: Birgit Grämmel
Altes Rathaus

Kino
„Madame Mallory und der Duft von Curry“
Beginn: Mittwoch, 08.02.2023, 15:30 Uhr, 1x
Altes Rathaus
„La Mélodie - der Klang von Paris“
Beginn: Mittwoch, 08.03.2023, 15:30 Uhr, 1x
Altes Rathaus

Im zweiten Kurs sind Babys bis zum neunten Monat 
willkommen. Der Kurs ist kostenpflichtig. Anmeldung vorab 
notwendig unter Tel. 0951/133 900 oder unter bamberg@
profamilia.de.
pro familia Bamberg e.V., 
Willy-Lessing-Str. 16, 96047 Bamberg, 
Tel. 0951/13390-0 Fax -29

Stiftungsfamilie BSW (Bahn-
Sozialwerk)
Mi 18.01.2023 Neujahrsempfang mit Info in Drosendorf

Beginn 12.00Uhr
So 29.01.2023 Fasching in Franken Veitshöcheim

Beginn 13.13 Uhr

KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jahrgang 1957 bitte Rente anmelden unter 0800 - 300 - 
700 - 6
Veranstaltungsblatt 2022 liegt im Büro auf, alle Termine 
auch unter
www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen, *Suche 
nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW - Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30Uhr, 
jeden 2. u. 4. Donnerstag: INFO u. Frühschoppen erreich-
bar:
Neue Telefonnummer: Tel: 09 51 - 51 91 42 40,
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de siehe auch: EVG imtakt - Aus-
hänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungs-
zeiten, begrenzte Plätze

Elterntraining „FamilienTeam®“ 
startet neuen Grundkurs
Das FamilienTeam-Elterntraining, entwickelt an der UNI 
München, startet am 13.2.23 einen neuen Grundkurs. Es 
vermittelt wertvolle Erfahrungen durch gezieltes Üben 
der Eltern-Kind-Gespräche und gibt Eltern darüber hinaus 
Gelegenheit, neue Sicherheit und Gelassenheit in der 
Erziehung zu gewinnen. Weitere Themen sind der Umgang 
mit unangenehmen Gefühlen des Kindes, Lob und 
Anerkennung sowie Kooperation.
Es folgt ein Aufbaukurs mit den Themen „Grenzen setzen“, 
„Konflikte lösen“ und „dauerhafte Probleme angehen“.
Geleitet wird der Kurs von der zertifizierten Trainerin Anne 
Kühlein. Der vierteilige Kurs findet jeweils Montagabend 
um19.00 Uhr in den Räumen der EFG Bamberg, Hallstadter 
Str 45 statt.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine frühzeitige 
Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen erhalten 
Interessierte unter Tel. 0174/4529326
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                                      Seelsorgebereich Gügel 

 
01. Gottesdienstordnung in der Kath. Pfarreiengemeinschaft  
Memmelsdorf mit Lichteneiche, Gundelsheim und Merkendorf 
 
 
Unser Seelsorgeteam 
Pfarrer Alexander Berberich Tel. 09 51 /4 27 91 
Pfarrer Peter Barthelme      Tel. 09 51 /4 41 26  
Diakon Christoph Gahlau   Tel. 09 54 2 /12 78 
Mobil: 0160/96 75 27 12 
Notfallseelsorgedienst: 112 
 
Kath. Pfarramt Gundelsheim 
Bürostunden: 
Mo., Mi., Fr.,         09:00 – 12:00 Uhr 
Do.,                       09:00 – 10:00 Uhr 
Di.,                        15:00 – 18:00 Uhr 
Telefon: 0951/4 27 91 Fax 0951/4 53 60 
E-mail: pfarrei.gundelsheim@erzbistum-bamberg.de 
Internet: www.pfarrgemeinde-gundelsheim.de 
Bankverbindung: Kath. Kirchenstiftung Gundelsheim 
IBAN: DE11 7705 0000 0810 8048 31 
Das Pfarrbüro Gundelsheim ist zu den bekannten 
Öffnungszeiten telefonisch zu erreichen.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Unsere gemeinsamen Veranstaltungen 
Corona-Regeln 
Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände. Bitte kommen Sie 
nicht in die Kirche, wenn Sie Erkältungssymptome oder 
eine Corona-Infektion haben. Gottesdienste jetzt 
ohne Beschränkung der Teilnehmerzahl, aber tragen 
Sie weiterhin eine Maske, wenn der Abstand von 1,5 m 
unterschritten wird. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Messeinschreibungen können ab sofort im Pfarrbüro 
telefonisch während der Bürozeiten erfolgen. 
 
Einladung zur Jubelkommunion der Pfarrei 
Gundelsheim der Kommunionjahrgänge 1998 – 1983 – 
1973 – 1963 – 1958 – 1953 – 1948 – 1943 
 
Liebe Kommunionjubilare, 
Wir laden Sie deshalb herzlich ein für  
Sonntag, 23.04.2023 um 10:30 Uhr in die Pfarrkirche 
Gundelsheim zum gemeinsamen Dankgottesdienst 
(Treffpunkt 10:15 Uhr vor der Kirche) Wir freuen uns auf 
ihr Kommen und Mitfeiern. 
Für 2023 werden keine persönlichen Einladungen 
zugestellt, wer sich jedoch bereit erklärt, für seinen 
Jahrgang etwas zu organisieren, der melde sich bitte 
im Pfarrbüro (Tel. 0951/ 4 27 91). Wir stellen einen Brief 
und das Porto zur Verfügung, die Adressverwaltung ist 
aber mittlerweile viel zu aufwendig für uns geworden. 
 
 
Unsere besonderen Gottesdienste 

Kollekte am So., 15.01.2023 für den Familienbund. 
Ökum. Gottesdienst für die Einheit der Christen am 
Do., 19.01. 2023 um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche. 
 
Unsere Tauftermine 
(nach  Absprache) 
 
Pfarrkirche Sieben Schmerzen Mariens 
Gundelsheim 

So. 15.01. 
 
 
09:00 Uhr 

2. Sonntag im Jahreskreis 
Seht, das Lamm Gottes, das die 
Sünde der Welt hinwegnimmt 
Hl. Messe 
Kollekte für den Familienbund der 
Katholiken 

Do. 19.01. 
18:00 Uhr 

Ökum. Gottesdienst zur Einheit der 
Christen 

Fr. 20.01. 
10:30 Uhr 

Hl. Messe in Seniorenzentrum 

So. 22.01. 
 
 
 
 
 
10:30 Uhr 
11:30 Uhr 

3. Sonntag im Jahreskreis 
Jesus verließ Nazaret, um in 
Kafarnaum zu wohnen, im Gebiet 
von Sebulon und Naftail; denn es 
sollte sich erfüllen, was durch 
Jesaja gesagt worden ist 
Hl. Messe 
Taufe Alicia Cassandra Zeh 

Do. 26.01. 
17:30 Uhr 

Hl. Timotheus u. Hl. Titus 
Hl. Messe  
f. Fam. Reul, Makorn u. Linz 

So. 29.01. 
 
09:00 Uhr 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Selig, die arm sind vor Gott 
Hl. Messe 

 
Hl. Geist – Kirche Lichteneiche 

So. 15.01. 
10:30 Uhr  

2. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Messe 
f. verst. Bernhard Scheidler 
Kollekte für den Familienbund der 
Katholiken 

Mi. 18.01. 
10:30 Uhr 

Hl. Messe im Seniotel 

So. 22.01. 
09:00 Uhr 

3. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Messe 
f. Inge Weißenberger 

So. 29.01. 
10:30 Uhr 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Messe 
f. Max und Horst Bayer 

 
 



Nr. 1/23 19 Gundelsheim

Sekretariat: Tanja Nüßlein
Telefon: 0951 44379
Fax: 0951 4078849
E-Mail: pfarramt.memmelsdorf@elkb.de
Website: www.lichteneiche-evangelisch.de

Bankverbindung:
Evang.-Luth. Pfarramt Lichteneiche
IBAN: DE45 7639 1000 0005 9355 55

Gottesdienste

So. 15.01.
08:45 Uhr Gottesdienst Markuskirche Gundelsheim (Pfr. 

Christof Henzler)
10:00 Uhr Gottesdienst Elisabethenkirche Scheßlitz (Pfr. 

Christof Henzler)
So. 22.01.
10:00 Uhr Gottesdienst Himmelfahrtskirche Lichteneiche 

(Pfr.in Doris Schirmer-Henzler)
10:00 Uhr Kindergottesdienst Gemeindehaus 

Lichteneiche (KiGo-Team)
So. 29.01.
10:00 Uhr Gottesdienst Himmelfahrtskirche Lichteneiche 

(Pfr. Udo Bruha)

Angesichts der hohen Corona-Zahlen empfehlen wir ins-
besondere in vollen Gottesdiensten, während der ganzen 
Gottesdienste eine Maske zu tragen.

Vereine und Verbände

Pfarrkirche Kreuzerhöhung Merkendorf 
So. 15.01. 09:00 Uhr 

10:30 Uhr 
Hl. Messe  
Taufe 

Do. 19.01. 18:00 Uhr Rosenkranz 

Fr. 20.01. 09:15 Uhr Hl. Messe 

So. 22.01. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Do. 26.01. 18:00 Uhr Rosenkranz 

Fr. 27.01. 09:15 Uhr Hl. Messe 

So. 29.01. 09:00 Uhr Hl. Messe 

 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Memmelsdorf 

Sa. 14.01. 17:30 Uhr Vorabendmesse 

So. 15.01. 10:30 Uhr Hl. Messe 

Di. 17.01. 10:00 Uhr Hl. Messe 

Do. 19.01. 09:45 Uhr 
20:00 Uhr 

Hl. Messe im Seniorenheim 
Eucharistische Anbetung 

Sa. 21.01. 17:30 Uhr Pfarrmesse 

So. 22.01. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Di. 24.01. 10:00 Uhr Hl. Messe 

Do. 26.01. 20:00 Uhr Eucharistischer Anbetung 

Sa. 28.01. 17:30 Uhr Vorabendmesse 

 
Dreifaltigkeitskirche Drosendorf 

So. 15.01. 09:00 Uhr 
13:30 Uhr 

Hl. Messe 
Rosenkranz 

Mi. 18.01. 18:30 Uhr Hl. Messe 

So. 22.01. 
 

10:30 Uhr 
13:30 Uhr 

Wortgottesfeier 
Rosenkranz 

Mi. 25.01. 18:30 Uhr Hl. Messe 

So. 29.01. 09:00 Uhr 
13:30 Uhr 

Hl. Messe 
Rosenkranz 

 
Herz-Jesu Kirche Kremmeldorf 

29.01. 10:30 Uhr Hl. Messe 

 
 
 
 

Evang.- Luth. Pfarramt 
Memmelsdorf-Lichteneiche

Unsere Ansprechpartner

Pfarrer Wolfgang Blöcker
Telefon: 0951 4078848
E-Mail: wolfgang.bloecker@elkb.de
Pfarrer Udo Bruha
Telefon: 09549 988925
E-Mail: udo-bruha@t-online.de
Rel.-Päd. i.V. Hanna Kurz-Schneider
Telefon: 0178 6027848
E-Mail: hanna.kurz-schneider@elkb.de
Evang.-Luth. Pfarramt

Bürozeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 9 - 11 Uhr
Do. 16 - 18 Uhr

KAB-Seniorenteam
Winterfest des Seniorenclubs
Liebe Senioren,
das KAB Seniorenteam startet wieder durch und beginnt 
gleich im Januar mit dem Winterfest.
Am Donnerstag, dem 19.1.2023 wird hierzu herzlich ein-
geladen, bei Kaffee und Kuchen um 14:30 Uhr im Pfarr-
heim einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen.
Als besonderes Glanzlicht wird Wilhelm Wolpert aus 
seinen “Fränkischen Gschichtla“ lesen. Unterstützt von 
Bürgermeister Jonas Merzbacher freut sich das Team mit 
Ihnen auf einen lustigen und kurzweiligen Nachmittag 
und begrüßt natürlich auch immer gerne neue Gäste.
Euer KAB Seniorenteam

Gartenbauverein Gundelsheim
Einladung zum Fachvortrag 
„Gartengestaltung mit 
trockenresistenten Pflanzen“
Donnerstag, den 26.01.2023 um 19:00 Uhr
Ein Garten, der rund ums Jahr attraktiv und lebendig 
bleibt, ist die Wunschvorstellung vieler Menschen. Ange-
sichts zunehmender Wetterextreme, vor allem Hitze und 
Trockenheit im Sommer, kommen traditionelle Garten-
bilder allerdings ins Wanken. Wie es gelingen kann, mit 
robusten Stauden und Gehölzen trotz allem schön und 
naturnah zu gärtnern, heimischen Tieren die Tore zu 
öffnen und problematische Gartensituationen in den 
Griff zu bekommen, zeigt der Vortrag mit Gestaltungs-
beispielen und Pflanztipps.
Am Donnerstag, den 26.01.2023 um 19:00 Uhr lädt der 
Gartenbauverein Gundelsheim Sie herzlich ein in den 
Kulturraum der Gemeinde Gundelsheim zum Fachvor-
trag „Gartengestaltung mit trockenresistenten Pflanzen“ 
von Kreisfachberaterin Frau Klemisch vom Landratsamt 
Bamberg. Der Gartenbauverein Gundelsheim freut sich 
auf Ihr Kommen!
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Politische Parteien und Gruppen

SPD Gundelsheim
Roter Stammtisch
Montag, dem 16. Januar 2022 - 19 Uhr
Spezerei Gundelsheim, Hauptstr. 7
Die SPD Gundelsheim lädt zum roten Stammtisch ein.
Folgende Themen stehen besonders im Blickwinkel: 
Projekte und Ausblick 2023
Selbstverständlich nehmen auch Mitglieder des Gemeinde-
rates teil: Christine Ziegler, Birgit Eichfelder, Renate Brütting, 
Bernd Gotthardt, Bernhard Oppel, Jonas Merzbacher.
Alle interessierten Mitbürger*innen sind herzlich eingeladen.
Zum Roten Jahresauftakt laden wir herzlich zu einem Glas 
Sekt ein.
Auf ein gutes neues Jahr!

CSU Gundelsheim
„Wir in Gundelsheim“
Hoffentlich sind Sie gut ins neue Jahr gestartet. Wir 
laden Sie zu unserem Zusammenkommen im Vorfeld der 
nächsten Gemeinderatssitzung ein.
Am Dienstag, den 17. Januar 2023 ab 19 Uhr im Sportler-
heim des SV Gundelsheim.
Über Ihr Kommen, Ihre Anregungen, Wünsche und 
Ideen freuen sich besonders unsere Gemeinderäte 
und gemeinsam freuen Wir uns auf einen offenen und 
lebendigen Austausch in geselliger Runde!

Bündnis 90 / Die Grünen - 
Gundelsheim
GRÜN diskutiert!
Wir treffen uns am Montag, den 16. Januar 2023 um 20:00 Uhr, 
in der Spezerei Gundelsheim Hauptstrasse 7
Neben den Berichten unserer Gemeinderätinnen Maria 
Tadda und Ursel Baur werden wir auch wieder anstehende 
Themen aus Gundelsheim diskutieren und unsere nächsten 
Veranstaltungen konkretisieren.
Gerne können Themenwünsche noch eingebracht 
werden.
Verwenden sie dazu unsere Mailadresse:
gundelsheim@gruene-bamberg-land.de
Vorankündigung:
Bei unserem nächsten Treffen am 6. Februar werden wir 
„fei Bürgerenergie“ zu Gast haben.
Wir freuen uns über ihre Teilnahme und wünschen ein 
erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2023

ERWEITERTE 
AUSSTELLUNGS-

FLÄCHEN IM 
1. OBERGESCHOSS 

DER  
BROSE ARENA

Durchgehend 
Fachvorträge

SONDERTHEMA
2023:

Energie, In- und Outdoor 
Living, altersgerecht 
Bauen & Sanieren,  

Sicherheit &  
Einbruchschutz

20. Immobilienmesse
Frankenpräsentiert von

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-18 Uhr

28.-29.01.2023
Bamberg

Hotline: 
0951 / 180 70 505

Ein Projekt der
MTB Messeteam Bamberg GmbHwww.immobilienmesse-franken.de

Metzner
Hohensee&

Tel. 0951-65555

Bestattungen

Wir sind für sie 24 Stunden erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

www.hohensee-bestattungen.de

96117 Lichteneiche | Am Rennsteig 12 
Tel. 0951-30 930 7 00 | www.körpertraum-huss.de Ich freue mich auf Sie.

· KOSMETIK
· FUSSPFLEGE
· MASSAGE
· HAUSBESUCHE 
· KARTENZAHLUNG MÖGLICH

Silvia Huß
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Jederzeit für Sie erreichbar (auch an Sonn- und Feiertagen) · Beerdigungen auf allen Friedhöfen

BESTATTUNGSHAUS

DE BONNET
Soforthilfe im Trauerfall

Tobias DeBonnet, Inhaber

Hauptsitz Scheßlitz
Brandäcker 2 · 96110 Scheßlitz
Telefon 0 95 42/77 23 77

Filiale Litzendorf
Bachstraße 6 · 96123 Litzendorf
Telefon 0 95 05/80 54 80

Filiale Memmelsdorf
Waldstraße 6 · 96117 Memmelsdorf
Telefon 09 51/9 68 23 75

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Suche gebrauchte
Mofas/Mopeds/Motorräder/125.
Marke und Zustand egal. Auch

ohne Papiere und Schlüssel. Auch

Scheunen- und Kellerfunde. KEINE

Roller. Sonst alles anbieten. Tel.

01718062651

Gut situiertes Ehepaar sucht für
sofort oder später Einfamilienhaus

mit Terrasse und Garten in Gun-

delsheim zu mieten. AB 0162/

5685145

Gundelsheim, ETW zu verk., 6

Zi., ca. 132 qm, DG m. Mans., Bal-

kon, v. priv., 0174.3914091

Suche landwirtschaftliche

Pachtflächen. Tel. 0160 99501861

 Private Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Fotolia_76135125

Druckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!

online

Wahnsinn!Wahnsinn!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Vom Kelten-Erlebnisweg bis zur Nachttopfsammlung  
Auf den Spuren der Römer wandeln, altehrwürdige Hohenzoll-
ernbauten besichtigen, die großen Meister der Malerei entde-
cken oder altes Kunsthandwerk bestaunen – Franken macht es 
möglich. Denn eine lange und abwechslungsreiche Geschichte 
inspiriert hier eine lebendige Kulturlandschaft. 
Sowohl die Kelten als auch die Römer waren im heutigen Fran-
ken unterwegs, später prägte dann die Dynastie der Hohenzol-
lern die fränkischen Städte und Gebiete mit zahlreichen Bauten, 
Parkanlagen und Kunstwerken. Die Spuren dieser ereignis-
reichen Geschichte entdecken Besucher in den fränkischen 
Museen. Neben den Kelten, Römern und Hohenzollern lernen 
sie dort auch 1.000 Jahre jüdisches Leben kennen. Doch nicht 
nur Historisches wird in den fränkischen Ausstellungsräumen 
präsentiert – in den Museen spiegelt sich ein vielfältiges kulturel-
les Leben wider (www.frankentourismus.de/kultur). 
 
Auf den Spuren der Römer 
und Kelten 
Zahlreiche archäologische 
Funde zeugen vom einstigen 
Leben der Römer im heutigen 
Franken. Zum Beispiel verlief 
hier der Obergermanisch-Raeti-
sche Limes, die nördliche Gren-
ze des römischen Reiches, auf 
einer Länge von 158 Kilome-
tern. Seit 2005 ist das größte 
Baudenkmal Europas UNESCO-Weltkulturerbe. Entlang der ehe-
maligen Grenzanlagen haben Besucher vielfältige Möglichkeiten, 
das Erbe der antiken Großmacht zu erkunden. Rekonstruktionen 
römischer Bauten oder Museen mit Römer-Schätzen gibt es im 
Naturpark Altmühltal, im Fränkischen Seenland, im Romanti-
schen Franken, im Spessart-Mainland oder auch im Fränkischen 
Weinland (www.frankentourismus.de/unesco-welterbe/limes). 
Die Spuren der Kelten werden heute noch an vielen Stellen sicht-
bar – ganz besonders entlang des Kelten-Erlebnisweges. Die 
Strecke ist 261 Kilometer lang und führt unter anderem durch die 
Haßberge und den Steigerwald bis zum Aischgrund. Auf dem 
Weg finden sich Überreste keltischer Siedlungen, Grabhügel und 
Museen mit altem keltischem Handwerk (www.kelten-erlebnis-
weg.de). TreffpunktDeutschland.de/franken

 
Archäologisches Museum Bad Königshofen © Ralf Schanze

Eine Reise durchs  
Kulturland Franken

Gemütliche Einkehr und 
Brotzeit in die Loderhart 
Berghütte im Bayerischen 
Wald 
Mit Wintersonne im Gesicht 
und Schneeduft in der Nase 
geht es bei einer gemüt-
lichen Winterwanderung 
durch den Deggendorfer 
Vorwald. Die knapp vier 
Kilometer lange Tour ist 
bestens für Familien ge-
eignet: Der Weg ist meist 
gut ausgetreten, einfach 
zu begehen und auf halber 
Strecke stärkt eine Einkehr 
in der gemütlichen Lode-
rhart Berghütte auf knapp 
1.000 Meter Höhe die Wan-
dermoral. Die Winterwan-
derung verläuft ab Wander-
parklatz bei Engelburgsried 

parallel zur gespurten Loipe 
Nummer 7, die ebenfalls 
hinauf zur Loderhart führt. 
Oben angekommen, lohnt 
ein Abstecher zum nur 
wenige hundert Meter von 
der Berghütte entfernten 
Aussichtspunkt Kreuzfelsen 
mit fantastischem Fern-
blick auf das Donautal. Die 
Berghütte Loderhart wird an 
den Wochenenden durch 
die Naturfreunde Deggen-
dorf bewirtschaftet und hat 
in den bayerischen Weih-
nachtsferien sowie den Fa-
schingsferien durchgehend 
geöffnet. Das Berghaus, 
in dem man auch günstig 
übernachten kann, ist bis 
12. März 2023 für Gäste 
geöffnet. www.loderhart.de 
TreffpunktDeutschland.de/ 
bayerischer-wald

Winterwandern zur  
Riegelgruppe

Berghaus Loderhart im Winter © Woidfilm-Studio / Paul Greil

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Römercastell Biriciana  
in Weißenburg i. Bay. 

© FrankenTourismus/ALT/Hub

So viel mehr als nur 
T.Rex! 
20.01. - 30.06.2023  
Bamberger Naturkundemuseum 
Fleischstraße 2, Bamberg 
Die Ausstellung präsentiert 
eine Werk-Auswahl von Joscha 
Knüppe, der mit seiner Paläoart 
längst ausgestorbene Orga-
nismen zum Leben erweckt 
– von den Dinosauriern bis 
zu den tierischen Riesen der 
jüngsten Eiszeit. Mit seinen 
Grafiken, Malereien, digitalen 
Bildern, Skulpturen und Ani-
mationen zeichnet er ein Bild 
der Erdgeschichte jenseits der 
Hollywood-Klischees und der 
Popkultur. © Naturkundemusem Bamberg

Obermain Therme
Wärme, Wasser und Salz – 
unter diesem Motto vereint 
die Obermain Therme in Bad 
Staffelstein die Bereiche Ther-
menMeer, Premium-Sauna-
Land, Wellness und Therapie 
unter einem Dach. Wohlig 
warmes Meerwasser in un-
zähligen Innen- und Außen-
becken und ein Naturbadesee 
warten darauf, Ihnen gut zu 
tun. Nutzen Sie die enorme 
Wirkkraft von Salz und Sole, 
um Ihr Wohlbefinden spürbar 
zu steigern und gesundheit-
liche Beschwerden zu lindern. 
Am Kurpark 1, Bad Staffelstein

 
 

© Obermain Therme

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Kraftstoff  
für Herz und Kreislauf

(djd-k). Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen sind nach wie vor die 
Todesursache Nummer eins in 
Deutschland. Bei den Ursachen 
für einen Herzinfarkt denkt man 
schnell an Stress, eine zu üppige 
Körperfülle, zu hohe Cholesterin-
werte durch ungesunde Ernäh-
rung und Bewegungsmangel. Das 
ist auch richtig, aber eben nicht al-
les. Untersuchungen zeigen, dass 
viele Menschen mit Herzrhyth-

musstörungen und Herzinfarkten 
einen Magnesiummangel aufwei-
sen. Wer Herz-Kreislauf-Proble-
men vorbeugen möchte, sollte 
auf seinen Magnesiumhaushalt 
achten. Bei Mangelsymptomen 
ist die Einnahme eines leistungs-
starken organischen Magnesium-
Präparats wie Magnesium-Diaspo-
ral 300 mg sinnvoll. Weitere Infos 
gibt es unter www.diasporal.com.

Landwirtschaft für Artenviel-
falt feiert 10-jähriges Jubiläum

(djd-k). Seit zehn Jahren zeigt 
das Programm „Landwirtschaft 
für Artenvielfalt“ (LfA), wie Bio-
Betriebe mehr Lebens- und Rück-
zugsraum für heimische, wild 
lebende Tier- und Pflanzenarten 
ermöglichen können. Sie lassen 
zum Beispiel Streifen von Klee-
grasfeldern ungemäht, nutzen 
vielfältige Fruchtfolgen, bieten 
Lebensraum für Ackerwildkräuter 
und schaffen mit Nist- und Quar-
tiershilfen Platz für Kleinvögel, 

Insekten und Reptilien. 170 Bio-
Betriebe fast aus dem gesamten 
Bundesgebiet nehmen teil. Das 
Gemeinschaftsprogramm wurde 
2012 von der Naturschutzorga-
nisation WWF, ökologischen An-
bauverbänden wie dem Initiator 
Biopark, dem Leibniz-Zentrum 
für Agrarlandschaftsforschung 
(ZALF) e. V. sowie von Edeka 
ins Leben gerufen. Weitere In-
formationen gibt es etwa unter  
www.landwirtschaft-artenvielfalt.de.



Nr. 1/23 23 Gundelsheim

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT
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Ihr zuverlässiger Partner rund ums Bauen und Sanieren

Oertel-Baustoffe
Gerberstraße 8 • 96052 Bamberg

Fon: 09 51/9 67 27-0
Fax: 09 51/9 67 27-50
www.oertel-baustoffe.deseit 1929

Besuchen Sie uns am Samstag, 28.1, und Sonntag, 29.1., 
an unserem Messestand der Immobilienmesse Franken 

in der brose Arena Bamberg, 
in der Halle H, Stand 27.

Ihr zuverlässiger Partner 
rund ums Bauen und Sanieren
Sie wollen bauen, sanieren oder Ihre Außenfläche 

neu gestalten? Dann sind wir, die Firma Oertel 
Baustoffe, der richtige Partner für Sie!

Das Verkaufsteam der Firma Oertel Baustoffe

Klosterstraße 10,
OT Weichendorf
96117 Memmelsdorf
Tel. 09 51 / 4 12 88
Fax 09 51 / 42 06 18 
www.stoecklein.info

Meisterbetrieb
Qualität von Meisterhand
• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz
• Innen- und Außenputze

GITARRE für jedes Alter
in der eigenen Wohnung

Tel. 0174 1717913
E-Mail: Bauer-Sabine-S@t-online.de

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau 
verstanden haben.

Kleingedrucktes, 
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de


